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Sicherheitshinweise

Die nachfolgenden Punkte enthalten Bestimmungen und Hinweise,
welche die Sicherheit der Benutzer und Dritter betreffen. Lesen Sie
die Hinweise aufmerksam vor Inbetriebnahme des Telefons, und
beachten Sie diese zu lhrer eigenen Sicherheit. Der Hersteller lehnt
jede Haftung für Schäden ab, die durch Nichtbeachtung der
Bedienungsanleitung und der darin enthaltenen Warnhinweise
entstehen.

Wornung
. Benutzen Sie das Mobiltelefon nicht in Krankenhäusern. Es ist

nicht sichergestellt, daß lebenserhaltende Geräte ausreichend
gegen elektromagnetische Strahlen geschützt sind.

. Die Benutzung lhres Telefons ist an Bord eines Flugzeuges
verboten und kann strafrechtlich verfolgt werden.

. Halten Sie zur Vermeidung gesundheitlicher Beeinträchtigungen
Abstand zur Antenne, W..enf1t.r$ie spezielle Geräte tragen (2. B.
Hezschrittmacher:,,der''Flörtriff4. Lassen Sie sich von lhrem Arzt
die Unbedenklichkeit beim Benutzen des Telefons bestätigen.

o In explosionsgQfährdeter Umgebung (2. B. an Tankstellen, in
Sprenggebieten und entsp@*hend gekennzeichneten Orten)
dürfen Sie 

-das 
Telefon nicht älä$chalten und betreiben.

. Achten 5;"':r611$:Autofahrer beim Benutzen des Telefons auf die
Sicherheit im'Straßenverkelrr, Halten Sie zum Telefonieren an
geeigneter Stelle an. In einigjen Ländern ist die Benutzung eines
Telefons während des Fahrens verboten. Beachten Sie die
n at'onalen \lorschrift en.

. Halten Sie den nOstandssensor (siehe Kapitel 2, KOMFORT-
MERKMALE, Persönliches Freisprechen) und die Offnungen auf
der Oberseite des Telefons immer sauber und stellen Sie sicher,
daß diese nicht überklebt, übermalt oder abgedeckt werden.

Nie die Audiotaste @ drücken, wenn Sie das Telefon am Ohr
halten. Bevor Sie die Audiotaste @ drücken um den Freisprech-
modus zu aktivieren, nehmen Sie das Telefon vom Ohr weg.
Halten Sie die Rückseite des Telefons nie an lhr Ohr, wenn der
Freisprechmodus eingeschaltet ist.
In diesen Fällen kann die Lautstärke den maximal zulässigen
Grenzwert überschreiten und zu Gehörschäden führen.

. Setzen Sie den Abstandssensor keiner direkten Sonnenein-
strahlung oder anderen lnfrarotquellen (2. B. Fernbedienungen
und Kopfhörer) aus.

. Der Lautsprecher des Telefons ist magnetisch. Halten Sie
Abstand zu Kreditkarten, Disketten eder anderen Gegenständen,
d ie d urch Magnetismus beschädigt, uierden könnten.

Vorsicht
r Verwenden Sie nur : Der Anschluß von nichl

zugelassenen Teilen kann gefähdicli,sein. Die Garantie erlischt
r Betreiben Sie das Telefon im Fahaeug nur mit einer Außen-

antenne. Die abgestrahlte Sendelss,tung kann Störungen und
Fehlfunktionen der Fahrzeugelektronik verursachen.

. Die Benutzung eines Alarmgeräts Züi Signalisierung eines Anrufs;
ist in der Bundesrepublik Deutschhhd auf öffentlichen Straßen
nicht erlaubt. ,,:,:,::,,:,:,,:,;:t'

. Mobiltelefone können elektronisöhe Geräte stören (2. B. Fern
seher, Radios und Computer), wenn diese nicht ausreichenrl
abgeschirmt sind.

. Berühren Sie die Antenne nicht während eines Gesprächs.
. : . . .,4)::::)1.::).,:,.::,a.:::aa.

. Feuchtigkeit (Regen, Spritzwabräi;':;rir1:) schadet dem Telefon.

. Verdecken Sie bdm Drücken der Audiotaste nicht den Abstandr;
sensor, da dieser die Freisprech-Funktion sonst automattsr:lr
unterbricht. Benutzen Sie die Audiotaste über die Rückseite dcr,
Telefons.

\
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Willkommen/ Wie benutze ich diese Anlelrung?

I Zu Beginn

Willkommen

Wir gratulieren lhnen zum Kauf dieses Mobiltelefons, das lhnen den
Zugang zu GSM-Netzen weltweit ermöglicht. GSM (GlobalSystem
for Mobile communications) ist der digitale Standard, der in vielen
Ländern der Welt genutzt und ständig weiter ausgebaut wird.
Dadurch können Sie vielerorts von der Leistuno lhres Mobiltelefons
profitieren.

Sie haben sich für unser neues Mobiltelefon entschieden, das
entwickelt wurde, um lhnen die einfache und komfodable Nutzung
der von GSM-Netzen angebotenen Dienste zu ermöglichen. Einige
außergewöhnliche Leistungsmerkmale verbessern die Handhabung
unserer Mobiltelefone noch zusätzlich. Unser besonderes Augen-
merk haben wir auf das Erreichen einer vorzüglichen Sprachquali-
tät, mit PAC@ (Personal Acoustic Control) gelegt. Außerdem haben
wir "Wählen perSprachwahl*" und "Freisprechen auf kuze Distanz"
eingeführt, ohne daß Sie dafür weiteres Zubehör benötigen.

Beachten Sie, daß einige Leistungsmerkmale des Mobiltelefons
(2. B. Daten-/Faxübertragung) vom Netz oder der SIM-Karte (Sub-
scriber ldentity Module) abhängen. Unter Umständen werden diese
vom Netz nicht unterstützt, oder Sie müssen einen Dienst zuerst
abonnieren. Sollten nicht alle Funktionen wie in dieser Bedienungs-
anleitung beschrieben zur Verfügung stehen, wenden Sie sich bitte
an lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter.
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Bsp.:

Wie benutze ich diese Anleitung?

Sie können das Telefon über ein einfach zu erlernendes Menü-
System bedienen. Eine Beschreibung der Menü-Optionen unc
ihrer Benutzung finden Sie in Kapitel 3 MENÜS.

Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Versionen des Telefons
mit und ohne Sprachwahl. Passagen, welche die persönliche
Sprachwahl beschreiben, sind mit einem Stem ( - ) gekennzeichnet,

Tostotureingoben

Tasten, die Sie zur Benutzunq einer bestimmten Funktion drücken
müssen, werden im Text abgebildet.

Tastenfolgen werden wie folgt dargestellt (die Tasten sind
einander zu drücken):

Bsp.: Tastenfolge Q (MENÜ) @ (p drucken, um die Tastatu
zu sperren.

Funktionstostenbezeichnungen und Meldungen

In Reaktion auf Tastatureingaben werden angezeigt:

. Bezeichnungen der multifunktionalen Softkeys (Funktionstasten)
die Sie zum nächsten Bedienschritt führen oder lhnen Zusatz
funktionen au2eigen. i

Bsp.: Taste Q (OPTION) drücken, um die Menü-Optionel
während eines Gesprächs aufzurufen. lhnen wird eirr{
Anzahl von Funktionen angezeigt, auf die Sie währer(

- verfügbar in der Version mit Sprachwahl

lw

eines Gesprächs zugreifen können.



Vor Inbetriebnqhme

Elcp

I l{cl+lr rr r, p'r r r lro nlr ro I l;rrrrllrrng; des Benutzers bestätigen oder ihn
=i l  Ei i lF=r I  L i l r r  l l r t t t r t  r t i l l lo l ( lefn.

l r ihrh rrr r lo:,1 rorr l" bedeutet, daß die Einstel lmöglichkeiten
l l11*:1 l l r lq ' [1 rr r : ;  l i i r  die Venruendung mit anderen SIM-Karten
!trr, l  rnr r l  wr rrrk- ' t t .  Die Einstel lungen können nur in Ver-
I rrr rr lr l r 1 r r rrl llrrer eigenen SIM-Karte geändert werden.

Sfähl,,,,gon
I  i l |  ; l l r l  (xl()r Funktionsmerkmale

I lr i l  r(  l l i l r  r( l l i  und Bedienabfolgen

Ilr',rl,lrorrr-'n des Telefons auf Handlungen des Benutzers

wr rl rlwcise auszuführende Handlungsschritte

Frnhhrwoise
Wrrrnung: Wichtige Informationen, welche die Sicherheit
r lrl; Nutzers oder anderer Personen betreffen.

Vorsicht: Wichtige Informationen zum sicheren und
, rllizienten Gebrauch des Mobiltelefons.

Hinweis: Zusätzliche Informationen, die für eine Funktion
r x ler einen Menüpunkt wichtig sind.

Vor Inbefriebnohme

lhr Mobiltelefon verfügt über eine Pufferbatterie für die Erhaltung von
Datum und Uhrzeit, wenn der Akku entfernt wurde. Die Batterie-
halterung der Pufferbatterie befindet sich auf der Rückseite lhres
Telefons unter der Aufnahme für lhre SIM-Karte.

Die Pufferbatterie ist in die Batteriehalterung eingesetzt und mit
einem Schutzstreifen versehen. Ziehen Sie diesen Schutzstreifen
heraus, bevor Sie lhr Telefon zum ersten Mal benutzen. Legen Sie
anschließend lhre SIM-Karte ein, setzen Sie den Akku ein und
laden Sie diesen wie auf den folgenden Seiten beschrieben.

I

I

I

F

A
I
I
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lhre SlM-Korte

.  lMSl

. PIN/P|N2

. PUIVPUK2

. GSM-
Netzdaten

Um das Mobiltelefon benutzen zu können, müssen Sie zunächst
eine sogenannte SIM-Karte (Subscriber ldentity Module) einlegen.

Informqlionen zur SlM-Kqrte

Die SIM-Karte enthält u. a. die foloenden Daten:

I nternationale Benutzer- ldentif i kationsnummer
Persönliche ldentifikationsnummer (4 - 8 Zitfern)
Persönliche Entsperrnummer (8 Ziffern)
(Global System for Mobile communications)
Das Telefon bucht sich mit Hilfe der GSM-Netz-
daten in das Netz lhres Netzbetreibers (Heimat-
netz) ein. lst dies nicht möglich, versucht es, in ein
anderes GSM-Netz einzubuchen. Weitere lnforma-
tionen finden Sie in Menü "8 Netzwahl".
Rufnummern und Namen (die Sie speichern)
Kuzmitteilungen (Short Message Service)

*. Legen Sie die SIM-Karte wie gezeigt in das Telefon. Beachten Sie
dabei die Kontakte am Mobiltelefon und an der Karte.

I

Unbefugte Benufzung verhindern

Die Persönliche ldentifikationsnummer (PlN) verhindert die unbe,
fugte Benutzung lhrer SIM-Kade. Nach dem Einschalten del
Telefons müssen Sie lhre Karten-PlN eingeben. Bei einigen Kartert
können Sie die PIN-Prüfung abschalten. Beachten Sie, daß di{

Die Persönliche ldentifikationsnummer 2 (PlN2) verhindert die unbe I
fugte Benutzung bestimmter Funktionen lhres Telefons. Einige dd t
PlN2-geschützten Menü-Optionen werden erst nach Eingabe d{
Code-Nummer angezeigt. Zur Eingabe der PlN2, siehe Merrl g
"94 PtN2' .

I Wenn Sie dreimal hintereinander eine falsche PlN2 eingetu\ p
i wird die Karte gesperrt. Mit Hilfe der Entsperrnummer 2 (PUK| l

können Sle die Karte entsperren. Siehe Kapitel 4 NÜTZLlClll
H I NW El SE, Proble m lösu ngen.

I Lesen Sr'e die lnformationen, die lhrer SIM-Kafte beigelegt sind,
6 um sich über deren Möqlichkeiten zu informieren.

SIM-Korte einlegen

I Schalten Sie lhr Telefon aus, bevor Sie den Akku entfernen! lhre
3 SIM-Kafte könnte sonst zerstött werden.
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' " " Artlunrc vollständig aus, bevor Sie den Akku

Der Akku, der Gürtelc l ip

Akku entfurnen

I Schalten Sie lhr Telefon aus und stecken Sle das Zubehör aus,
I bevor Sle den Akku entfernen. lhr Telefon oder lhre StM-Kafte

könnte sonst zerstött werden.

> Drücken Sie den Knopf der Akku-Verriegelung.

> Schieben Sie den Akku nach unten. und heben Sie ihn ab.

Der Gür{elclip

Der Güdelclip ist im Lieferumfang enthalten.l*lu ledon

Ef rler +,r,, lorr hrbetriebnahme oder wenn der Akku völl ig leer ist
fäl.F€n :,tr! r l{)r) Akku so lange aufladen, bis das Batteriesymbol llll}
!*ff itft1 . 'rrlr lrnken.

I Helr+rr r : )nt tlen Akku ein, bevor Sie das Ladegerät an das Tele-
I hnt arrr'ltlicßen. Für weitere lnformationen zum Akku, siehe

Äatttot 't NLJTZLICHE HINWEISE.

I VErlrlrrrl,rn Sie das Ladegerät
Ittttt lr lr i l  rrt it dem Telefon.

r Hlrl hnrr Sie dann das Netzteil in
gl11rr  i  i l l t :kdoS€.

Entfernen:Befestigen:



lhr ersfer Anruf

lhr ersier Anruf

Anfenne helousziehen

lhr Telefon verfügt über eine ausziehbare Antenne. Diese muß nicht
unbedingt herausgezogen werden, um Anrufe zu senden oder zu
empfangen. Sie erreichen jedoch dadurch eine höhere Sende-
und Empfangsqualität.

Ziehen Sie die Antenne deshalb vor
einem Gespräch ganz heraus.

I Berühren Sle die Antenne nicht
ö während ernes Gesorächs.

Schieben Sie die Antenne nach Ge-
sprächsende wieder ein.

Telefon einscholten

Sproche der Anzeigetexte ouswöhlen

p Taste (D (MENÜ) drücken, um die Menüs aufzurufen.

> Tastenfolge(D@@(Ddrücken, um das Menü zur manu
ellen Auswahl einer Sorache aufzurufen.

r F zeigt die momentan eingestellte Sprache.

p Taste (D (? ) drücken, um eine Sprache auszuwählen.

> Taste (D (OK) drücken, um die Auswahl zu bestätigen.
oder I

*" Tastenfolge (D @ @ (@ drücken, um die Sprache von d0 i
SIM-Karte festlegen zu lassen (falls von der Karte unterstützt),

! Für weitere lnformationen zur Bedienung der Menüs, siehll
ä Kaoitel 3 MENUS. Wie bediene ich die Menüs?

I
Anrufien :

> Taste @ gedrückt halten, bis die Anzeige aufleuchtet.

Wenn lhre SIM-Kade mit einer PIN geschützt ist (diese wird zusam-
men mit der SIM-Karte ausgeliefert):

> PIN eingeben.

> Taste (3 (OK) drücken.

r Das Telefon ist betriebsbereit, sobald der illl ..rtl
Name eines Netzes angezeigt wird und die {l{etzname}
LED an der oberen Gehäusekante blinkt.

tIEl{Ü DATUII

I

Si" fOnn"n anrrt"n, *"nn, I
I

o ein Netzname angezeigt wird, 
I

. mindestens zwei Segmente der Signalstärke-Anzeige angezoi{ |
werden.., ] .

Bei schlechten Empfangsverhältnissen können Sie durch eirrr{1
Standortwechsel oft eine Verbesserung der Empfangsqua|ll !
erreichen (2. B., indem Sie in Räumen an ein Fenster gehen). I

p Gewünschte Rufnummer wählen.

a Taste @ drücken, um anzurufen.

Geben Sle bei allen Anrufen die
inklusive der Vorwahlnummer ein.

ar

lllll .rrl
( Netznatn+r t

333333
Nol Iz DA I lr f l

vollständige Rufnun tr tP

l4
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I



f r fX'  
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=irr , , r  r  l , , l  r l l r  lxrr  r lcr  Eingabe machen:

I  hqle f  , l l r '  l ' , ' r  r

I  Fl i r  l , r r r  :Fr l , r , , t , ,n(  hrrr ;k löscht die letzte Zi f fer .

I  Ef i t  lqtr tS.r  l , r ' r l r ' l  l ( l l l l ( ;k löSCht die ganze Nummer.

lhr  erster Anruf

Wqhlwiederholen

> Taste @ drücken. l lah lndh .  ?

r Wenn Sprachwahl" eingeschaltet ist, wird
"Stichwort o." anstelle von "Wahlwdh.?" rfAHL
angezeigt.

> Taste @ oder Taste Q WAHL) drücken,
um die Wahl zu wiederholen.

Gespröch beenden

> Taste @ drücken, um das Gespräch zu beenden.

Tostolur sperrlen / entsperren

Sperren:

> Tastenfolge (D (MENÜ) @l9drücken.

Entsperrcn:

> Taste (D GNTSPER.) drücken.

> Taste (3 (OK) drücken, um das Entsperren
zu bestätigen.

Die Tastaturwird automatisch entspenT, sobald ein Anruf eintrifft.
Um einen Notruf (1 12) bei gesperrter Tastatur zu senden: Taste
(D (SOS) drücken und mit (D UA) bestätigen.

Telefion qusscholten

> Taste @ gedrückt halten, bis das Telefon abschaltet.

r "Aus" wird angezeigt.

' verfügbar in der Version mit Sprachwahl

333333
t

hrr*t, ,rrrrrohrrron

fu lEl=|,,,, l ' l lrr, 1r,ll. tlto grüne LEDan der oberen GehäUSekante
ill l er lrl ',tl rrr rl "Arrrrrf" wird angezeigt:

t fotc O,l ' ,r, hln. urn normal zu telefonieren,

F
t fota Q , I r rr hlr r, r rrn den Freisprechmodus einzuschalten.

le rogulieren

rul nlrn.,  (  icsprächs können Sie die Laut-
rlnrr I l i)rnr; rnit den seitl ichen Tasten $ des

voritrrrIrrrr. Nach dem Gesoräch wird
[t Mlrrr r "o l4 tlörer" eingestellte Grund-

n wtr rr k rrhergestellt.
Lautstärke

oblehnen

lHte 6 rx lcr Q 6BLEHN) dnicken, um Annuf

333333
OK ABLEHI{

lhrerr  Arrrrr l  ; rbzulehnen.

| | Inr Ar rrrrktr hört den Besetzt-Ton oder
wlrr | |rnr ;rktivierter Rufumleitung umge-
ln l l r ' l

{ l{et zname}

E1{TSPER. SOS

I



lhr ersler Anruf

Nolruf senden

111

Einen Notruf können Sie auch dann senden. wenn keine SIM-
Karte eingelegt ist.

> Taste @ gedrückt halten, um das Telefon einzuschalten.

> Taste (E) (SOS) drücken.

> Taste (3 0A) dnicken, um die Frage "Notruf?" zu bestätigen.

r Das Telefon wählt automatisch die internationale GSM-Notruf-
nummer 112.

oder wenn lhr Telefon bercrts eingeschaltet ist:
> Die Notrufnummer 1 1 2 eingeben.

> Taste @ drücken, um zu wählen.

Sobald sich der Rettungsdienst meldet, nennen Sie lhren Namen,
und machen Sie folgende Angaben:

r Wo ist die Unfallstelle?

o Was ist geschehen?

. Wie viele Personen wurden verletzt?

. Wann ist der Unfall geschehen?

. Geben Sie möglichst lhre Rufnummerfür Rückrufe an. Lassen Sie
das Telefon für ankommende Rufe einqeschaltet.

l6



2 Komfortmerkmqle

hruönliche Sprochwohl*

I t1e 1 r.r ',r rrrliche Sprachwahl ermöglicht lhnen, mit lhrer Stimme
etrrrr ltr rhrrnmer mit Hilfe eines sogenannten Stichworts zu wählen.
lerlp,, rilrr;hwort ist mit einem bestimmten Eintrag im Telefonbuch
ll.lqrr r,', I lr rfnummer) verknüpft.

lhl ' ,t rr;rr;hwahl benutzen zu können, müssen Sie zunächst die
gnlrrl rr,rr: lrenden Stichworte aufnehmen. Namen, die mit einem
irlrr lrwrrrt versehen wurden, sind anhand des Symbols ' l  im
lElrrl lr r l rru:h erkenntlich.

I lrr ,l u Voreinstellung ist die Sprachwahl-Funktion eingeschaltet.
| !,tp h,tnen diese in Menü "03 Sprachwahl" ausschalten.

lRlufon

r Aur ltr rlirste @ an der Oberseite des
lslnk rn:; drücken.

. | )t' ' : ;ymbole i? und {r zeigen, daß Sprach- 333333
wrrlrl r.rnd Freisprechen eingeschaltet sind. I'IAHL I

r Hlk lrwort nach der Tonfolge ins Mikrofon sprechen.

r ltrr:; lelefon wiederholt das Stichwort illH*p .,rtl
lrrr I wählt die entsprechende Rufnummer. l.lah I

t"' 
' 'lär*ill

I irtrtt I tlrzufügen und Andern von Stichworten im Telefonbuch,
| ,,n,lu,Menü "12 Eintragen'und "13 Andern".

. hrlr r, t l  ,, I r I der Version mit Sorachwahl

lllll{'r ."il|
St ichruort  o,

Persönliche Sprochwqhl, Persönliches Freisprechen

Sprachwahl ist lhre persönliche Wählfunktion. Schalten Sie d/'e
Sprachwahl in Menü "03 Sprachwahl" aus, bevor Sie jemandem
lhr Telefon ausleihen.

I

Persönliches Freisprechen

Alternativ zum normalen Telefonieren können Sie das Telefon vom
Beginn oder während eines Gesprächs im "Persönlichen Frei-
sprechmodus" betreiben. Dieser ermöglicht lhnen, das Telefon
innerhalb geschlossener Räume auf kurze Distanz (bis ca. 1 m) zu
benutzen, so daß Sie es nicht direkt ans Ohr halten müssen.
Insbesondere die Bedienung während eines Gesprächs wird so
erleichtert (anklopfendes Gespräch annehmen, Gespräch halten,
Telefonbuch abfragen, Notizen machen, usw.).

I Die besten Ergebnrsse im Freisprechmodus erzielen Sie, wenn
I Sre aas Telefon aufrecht plazieren und Mikrofon und Laut-

sprecher auf die Zuhörer undloder Sprecher richten.

Wöhrend eines Gespröchs in den Freisprechmodus
umschqlten

> Das Telefon vom Ohr weg nehmen.

> Audiotaste @ an der Oberseite des Telefons drücken.

r Das Symbol * zeigt, daß der Freisprechmodus eingeschaltet
ist.



Dqs Telefonbuch

a

o
a

I

lm Freisprechmodus onrufun

> Die Rufnummer mit der Tastatur eingeben.

> Audiotaste @ an der Oberseite des Telefons drücken.

r Das Telefon wählt die Nummer, und das Symbol {r zeigt, daß
der Freisprechmodus eingeschaltet wurde.

Durch Drücken der Audiotaste @an der Oberseite des Telefons
während eines Gesprächs schalten Sie zwischen Normal- und
Freisprechmodus um.

Audiotaste

Abstandssensor

Aus Sicherheitsgründen schaltet der Abstandssensor den
Freisprechmodus aug soba/d Sle das Telefon an das Ohr halten.

Stellen Sie sicher, daB sich beim Einschalten des Freisprech-
modus mit der Audiotaste @ kein Objekt vor dem Absfands-
sensor befindet.

Halten Sie den Abstandsse nsor saube| und se2en Sie ihn keiner
direkten Sonneneinstrahlung oder anderer lnfnrotstnhlung aus.

Dos Telefonbuch

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, eine Rufnummer in Betriebs
bereitschaft oder während eines Gesprächs aus dem Telefonbuc
der SIM-Karte aufzurufen und zu wählen:

Kurzwohl

Kurzwahl ist in Betiebsbereitschaft für die Rufnummern auf
ersten 9 Speicherplätzen möglich.

> Platznummer eingeben: (D .. @ (lstellig).

> Taste @ drücken, um zu wählen.

Wöhlen durch Eingobe eines Nomens

I

snrErr qrrrcn ErngqE e elnet rlqmens 
_ . l

I
Um einen Buchstaben einzugeben, drücken Sie die entsprd,
chende Taste mehrmals, bis der gewünschte Buchstabe ang{
zeigt wird. Die Tastatur können Sie auf Standardzeichensa(
oder erweiterten Zeichensatz einstellen, siehe Menü '016 Tas
tatur".

> Taste @ drücken, um das Telefonbuch aufzurufen.

> Anfangsbuchstaben eines Namens eingeben Hame oden
(max.4 Buchstaben, dabei Groß- und Klein- Pldtznurnmöri
schreibung beachten). ,o*

> Taste (D (OK) oder @ drücken, um die Namen
anzuzeigen, die den Suchangaben entsprechen.

> Taste p oder Q ( T ) drücken.

> Taste @ drücken, um zu wählen.

I



Anrufverwoltung

Wlfrlen rlurch Eingobe einer Plotznummer

r  Frrre f  ' l , r t . ' r r r r r r rmer eingeben: @.. .  @ (1- oder 2stel l ig) .

* laelr |s , h ut:ken, um den unter der angegebenen Platznummer
gEel rr:tr lr"r lr)tt Namen anzuzeigen.

faeler @ r hiicken, um zu wählen.

hhhnhuch oufrufun

faetn @ rlrrir;ken, um das Telefonbuch
B|l l r t t l r t [ , ' t  t

laek' $ , ,r h rr Q (l ) drücken, um einen
Ngttrtlt r rl r:;,/uwählen.

I  l rht  l , l r r t , /nummer bl inkt .

faete 6l tlrücken, um zu wählen.

Anrufverrvqltung

Das Telefon ermöglicht lhnen die komfortable Venrualtung mehrerer
Gespräche. Zur Nutzung einiger Leistungsmerkmale müssen Sie
diese unter Umständen zunächst bei lhrem Netzbetreiber
abonnieren. Während eines Gesorächs können Sie:
o ein zweites ("anklopfendes") Gespräch annehmen,
o ein zweites Gespräch beginnen,
r zwischen einem aktiven und einem gehaltenen Gespräch um-

schalten,
e eine Konferenz (Multipady) aufbauen (Gespräche zusammen-

schalten),
r Notizen machen (im Notizbuch),
. das Telefonbuch benutzen.

I kn höchsten Bedienkomfort eneichen Sie im Freisprechmodus.
I

Es gibt zwei Gesprächstypen:
. Einzelgespräch (eine "Leitung") mit einem anderen Teilnehmer

oder mit mehreren Teilnehmern während einer Konferenz.
o Zwei Gespräche (zwei "Leitungen"), von denen eines aktiv ist und

eines gehalten wird.

I Wenn ein ditter Anruf eintifft, rnüssen Sie sich entscheiden,
I welche beiden Gespräche Sie führen möchten. Drei getrennte

"Leitungen" sind nicht möglich.

Einrreffen eines zweiüen Gesprüchs

Werden Sie während eines Gesprächs angerufen, wird dies mit
einem Signalton und einer Meldung angezeigt:

> Taste@oder(3(OK) drücken, um den Anpuf
Anruf anzunehmen; das bislang gefühde
Gespräch wird gehalten, 333333

oder 
oK ABtEHt{

82
23
t6
OK

Adäns
As i mov
Clark

I9



I

Anrußvevwahung
> Taste (3 (ABLEHN) drücken, um den Anruf abzulehnen und

mit dem ersten Gespräch fortzufahren.

| 'Anklopfen" ist standardmäßig eingeschaltet. Die Funl<tion kann
I in Menü "53 Anklopfen" ausgeschaltet werden.

Anruf-Optionen

Während eines Gesprächs haben Sie nur Zugritf auf bestimmte
Optionen. Nicht alle im folgenden aufgeführten Optionen werden
auch angezeigt, die Anzeige ist abhängig vom momentanen
Gesprächsstatus (2. 8., ob Sie ein oder zwei Gespräche führen).

Mikrofon stummschqlten

Während eines Gesprächs können Sie das Mikrofon stur
schalten, so daß Sie zwar lhren Gesprächspartner hören, diese
aber nicht hören kann.

> Taste €) (OPTION) drücken, um die Optionen während e
Gesprächs aufzurufen.

> Taste@(6 MikroStumm) drücken, um das Mikrofon stumn
schalten.

r Das Symbol u wird angezeigt.

> Tasten C) (OPTION) und (@ (6 MikroStumm) nochm
drücken, um das Mikrofon wieder einzuschalten.

Cresprüch holten

p Taste (D (OPTION)drücken, um die Optionen
während eines Gesprächs aufzurufen.

> Menü-Nummer einoeben oder
auswählen mit $ odär (! (r )

I Ruf 1<->2

2 Halten

3 Foftsetzen

4 Hinzufügen

5 Neuer Rtrf

6 MikroStumm

7 Lauthören

8 Meine Nr.

( Het zuerk)
Akt iv

333333
OFT IOH I

zwischen einem aktiven und einem ge-
haltenen Gespräch umschalten

das aktive Gespräch halten (2. 8., um ein
zweites Gespräch zu führen)

ein gehaltenes Gespräch fortsetzen

Gespräche zusammenschalten, um eine
Konferenz aufzubauen

ein neues Gespräch beginnen

das Mikrofon während eines Gesprächs
stummsehalten

auf den eldernen Lautsprecher umschalten
(in Verbindung mit dem K2-Einbausatz)

lhre Rufnummer abfragen (2. 8., um sie
lhrem Gesprächspartner mitzuteilen)

> Taste 
- 

(OPTION) drücken, um die Optionen
während eines Gesprächs aufzurufen.

> Taste (@ (2 Halten) drucken, um das aktive
Gespräch zu halten.

Geholtenes Gesprüch fortsetzen

2 Halten
5 Heuer Ruf
6 ll iknoStunr

0Kr

> Taste (3 (OPTION) drücken, um die Optionen
während eines Gesprächs aufzurufen.

> Taste (@ (3 Fortsetzen) drücken, um ein
gehaltenes Gespräch fortzusetzen.

Zweites Gesprüch beginnen

3 Fontsetzerr
5 Heuer Rul
6 ll ikrost!lut

0Kt

> Taste 
- 

(OPTION) dnicken, um die Optionen
während eines Gesorächs aufzurufen.

> Taste 6 (5 Neuer Ruf) drücken.

2 Hölten
5 l{euer Rul
6 11 ikroSturrrri
üKr



:  l i l l t r r r r  r r r l r : t  e ingeben.

, ia,' |,, fJ r lrücken, um zu wählen.

.  l r , r , , . rh l rvc Gespräch wird gehal ten.

*rllherr ersfem und zweitem Gespröch umschqlten

iaert' 19 (oPTlON) drücken, um die Optionen
wäl rr,'lr I cirres Gesorächs aufzurufen.

iaelr' @ (l Ruf 1<->2) oder Q (OK)
dlir l,-r r, rrrrr zwischen beiden Gesprächen
r l l l t / r t , i r  l r i r l len.

Eintreffen eines Gespröchs wöhrend einer Konferenz

> Taste @ oder (3 (Ol$ drücken, um das
Gespräch anzunehmen und die Konferenz
zu halten,
oder

> Taste (D (ABLEHN) drücken, um das Gespräch abzulehnen
und mit der Konferenz forlzufahren.

Gespröch wöhrend einer Konferenz beginnen

> Taste (3 (OPTION) drücken, um die Optionen
während eines Gesprächs aufzurufen.

> Taste @ (5 Neuer Ruf) drücken.

> Rufnummer eingeben.

b" Taste @ drücken, um zu wählen.

s Die Konferenz wird gehalten.

Gespröch, Konferenz oder olle Gesprüche beenden

Bei einem einzelnen Gespäch:

r' Taste @ drücken, um das Gespräch zu beenden.

Bei zwei Gesprächen oder einer Telefonkonferenz:

p Taste(3(T) drücken, um das Gespräch
auszuwählen. das beendet werden soll.

p Taste@drücken, um das ENDE-Menü
aufzurufen.

a Es werden lhnen zwei Möglichkeiten zum Beenden angeboten

I  RUI l { - }2
4 H inzufügen
E 1{ikroStumm
OK?

&mw*x*rswwww&tveYßgi

AnFuf

333333
OK ABLIHN

2 Hdlten
5 ilerer Ruf
6 l l iknoStunm

0Krr lrru,r[t ive Gespräch wird gehalten, das gehaltene Gespräch
wltr  |  ,  rh l rv ier t .

z oufbouen

hilr r rr,r | , rir re Konferenz mit maximal 5 Personen führen. Voraus-
111 I'rl, rlaß ein aktives und ein gehaltenes Gespräch bestehen.

ieeln 3 (OPTION) drücken, um die Optionen
*älrrnr rr I cines Gesprächs aufzurufen.

laelu (@ (4 Hinzufügen) drücken, um beide
[len1 rrflr rlrt: in einer Konferenz zusammenzu-
Et, l  t r t l lut  t

r Ele l,orrnen mit beiden Gesprächspadnern gleichzeitig
l l r tur  l t r  l r t .

r  Fh l r r ' : ; lcht  nur eine "Lei tuno".

Itttrtr Vorgang kann so lange wiederholt werden, bis
htiltll'tIttt./ mit 5 Teilnehmern aufOebaut iSt.

I  Ruf . l ( - )a
4 H inzufi jgen
6 l'l ikrostumm
OKT

{  Netzuerk}
Akt iv

333333
OFT IOH T

etne



Notizbuch
> Taste (D 'DIESEN" drücken, um das gewählte Gespräch zu

beenden,
oder

> Taste (3'ALLE' wählen, um alle Gespräche zu beenden.

Nofizbuch

lm Notizbuch werden zehn Rufnummern. die Sie in Betriebsbereit-
schaft oder während eines Gespräches notiert haben, gespeichert.
Außerdem sind hier die von lhnen zuletzt gewählten Rufnummern
abgelegt.

Wenn alle Speicherplätze belegt sind, wird der älteste Eintrag
gelöscht und die neue Rufnummer an erster Stelle eingetragen.

I Der lnhalt des Notizbuchs wird beim Einlegen einer anderen
I SIM-Karte gelöscht (Datenschut), nicht aber beim Ausschalten

des Telefons.

Rufnummer nolieren (in Betriebsbereitschaft oder während
eines Gesprächs):

> Die Rufnummer eingeben.

> Taste (D (NOT|4 drücken.

Nolierle oder gewöhlüe Rufnummer obfrcgen:
p. Taste Q drrict<en, um das Notizbuch aufzurufen I 33s333

und eine Rufnummer oder einen Namen 2 stuört
auszuwählen (Platznummer blinkt). 30444444 

r

> Taste @ drücken, um zu wählen,
oder

> Taste @ drücken, um die Nummer ins Telefonbuch zu kopi
siehe Menü "12 Eintragen".

Nofierne oder gewöhlte Rufnummer löschen:

> Taste $ Oructen, um das Notizbuch aufzurufen I 3ts333
und eine Rufnummer oder einen Namen 2 stuant
auszuwählen (Platznummer blinkt). 30444444

> Taste @ gedrückt halten, um die Nummer zu
löschen.

( Hetzname)

333333
1{OT IZ DATU]I
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O:bührenlimir und Gebühreninformotion
rlel rrl lrrlr rrnformationen sind nur verfügbar, wenn Sie den ent-
=1rter I rr rr rr lr-.n Dienst bei lhrem Netzbetreiber abonniert haben.

üch{llrrenlimit

ilre 1,.''r rrr)n ein Gebührenlimit festlegen. Bei Erreichen des Limits
wilr I r lrr,, ( iespräch beendet. Ein Ton und eine Meldung warnen vor
' lerir l ' ,rkl irren Erreichen des Limits. Notrufe sind davon nicht
i:ettr rl l , ' t  r

I ',trr /', ,rtrrcn Währung, Preis pro Einheit, Gebührenlimit und
I I Vi u r r.'r 'it in Menü "96 Gebühren^ (PlN2-geschützt) festlegen.

6rh0lrreninformqtion

ltr Mrrrrr r " /4 Anzeige" können Sie festlegen, ob eine derfolgenden
IrrfnrIrrrrlrorren während eines Gesprächs angezeigt werden soll:

t 6hlrrolkr Gesorächszeit
t Rhlrrr'lhr Gebühren (abhängig von einem festzulegenden Preis

1rtrr  I  l t r l rc i t )
I ahli lr ' l I I Einheiten
r al rrt ' ' lrnrcnder Gebührenzähler (abhängig von einem festzu-

lr11t'r rr |r :r r Gebührenlimit)

llar;h olnem Gespräch können Sie in Betriebsbereitschaft Infor-
rirdlh rlrilll iiber die GebÜhren des letzten/aller Gespräche in Menü
i .'itlrl, rr " abfragen.

I I tit I t(:ltt alle Gebühreninformationen an das Telefon übertragen
I trttrh'n, kann es zu Abweichungen zwischen angezeigten und

l;tl'.. t I rlichen Gebühren kommen.

Anrufspeicher

Der Anrufspeicher enthält Informationen über jeden Anruf, der von
lhnen nicht angenommen wurde, während das Telefon einge-
schaltet war. Das Symbol p blinkt, wenn Sie mindestens einen
Anruf nicht angenommen haben.

Wenn der Hotkey C nicht auf "SOS" programmiert ist (siehe
Menü "02 Hotkey") und keine neuen Kuamitteilungen eingegangen
sind (diese hätten eine höhere Priorität), erhält die Taste die
Bezeichnung "ANRUFE'.

Durch Drücken des Hotkey a (ANRUFE) oder Aufrufen des
Menüs "3 Anrufe" können Sie den Anrufspeicher abfraqen. Das
Symbol E hört auf zu blinken.

Wenn mindesfens ein Anrufer nicht identifiziert werden
konnte, wird die Anzahl identifizierter (falls vorhanden) und
n icht-identif izierter Anrufe angezeigt:

a Taste (D (Ol0 drücken, um die Liste der
identifizierten Anrufe auszuwählen.

a' Taste $ oder Taste (D ( T ) drücken, um den I 333333
Namen oder die Rufnummer auszuwählen, 2 coll;ns
die Sie zurückrufen möchten. 3ü444444 

r
6 Namen werden nur angezeigt, wenn die

entsprechende Rufnummer und der Name
im Telefonbuch gespeicheft sind.

p. Taste @ drücken, um zu wählen.

Annufe
0hne HF. i  I
Hit  Hr, :  3
OK



Rufnummern idenfifizieren, Spezielles

Rufnummern identifizieren (CLl)

Rufnummer empfongen (CUP)

CLIP (Calling Line ldentification Presentation) Annuf
ermöglicht, die Rufnummer des Anrufers anzu-
zeigen. Die Verfügbarkeit des Dienstes hängt 3s333s
vom Netz ab.
Wenn die Rufnummer des Anrufers bereits im
Telefonbuch gespeichert ist, wird der Name
angezeigt.

: CllP-Status abfragen: Tastenfolge q@ qD C@ GD qD @
I drücken.

Eigene Rufnummer senden (CLIR)

Der Netzdienst CLIR (Calling Line ldentification Restriction) erlaubt
lhnen, bei einem von lhnen ausgehenden Anruf lhre Rufnummer zu
übertragen oder die Übertragung zu unterbinden.

Beachten Sie hierzu auch Menü "52 Nr. senden" und fragen Sie
lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Telefonbuch

Spezielles Telefonbuch

lhre SIM-Karte muß die Funktion FDN (Fixed Dialling NumL
unteßtüfuen. Fürweitere lnformationen wenden Slb srbh blfü
Ihren Netzbetreiber oder Diensteanbieter

Das spezielle Telefonbuch schränkt den Gebrauch lhrer SIM-K
durch andere Personen auf bestimmte von lhnen vorgegeb
Rufnummern und Dienste ein.

Um das spezielle Telefonbuch in Menü "982 Speziell" auswähler
können. müssen Sie zunächst in Menü "94 PlN2" lhre P
eingeben.

Wenn Sie das spezielle Telefonbuch ausgewählt haben:

r ist bis zur erneuten Eingabe der PlN2 das Standard-Telefonb
gesperrt,

. akzeptiert das Telefon bei jedem Verbindungsaufbau
Nummern, die mit einem Eintrag im speziellen Telefonb
übereinstimmen. Dies schließt den Zugang zur Mailbox, Kurzr
teilungen, Hotkey-Einstellungen und Daten-/Faxübertragung

I Wenn keine Übereinstimmung gefunden wird, wird die Meld
l " Nur Spezial-Telefonnumrn" angezeigt.

t



:h bitte

llotzholter

Ie tll rrrotllich, Rufnummern mit Platzhaltern zu versehen, so daß
€ic rrlrrl lvl;11;stend für eine ganze Reihe von abgeleiteten oder
ällrl lr Irrrn Nummern stehen können.

Vlrt rrq11, '111 Anruf müssen Sie jeden in einer Rufnummer enthaltenen
Frlal;lr,rllcr (I ) durch eine Zahl ersetzen (siehe Kapitel 3 MENÜS,
lal  I  l t r r ; l r )

Plqrzhoher, Doten- und Fqxübertrogung

Dqten- und Fqxübertrogung

Mit Hilfe der "Mobile Office Card" (die in einen PCMCIA-Schacht
vom Typ ll oder lll lhres Computers gesteckt wird) können Sie
Daten, Faxe und E-Mail senden und empfangen. Informationen
über den Zugang zu Online-Diensten oder dem Internet erhalten Sie
bei den entsprechenden Diensteanbietern.

Der Anrufton für den Daten-/Faxanruf edönt nur dann, wenn lhr
Telefon nicht mit einem Computer verbunden ist oder die Daten-/
Fax-Software auf dem Comouter nicht läuft.

Die Daten-/Faxübertragung wird vollständig vom Computer über-
wacht. lhr Telefon muß nur im Netz eingebucht sein. Es zeigt den
Status des Daten-/Faxrufes an.

lm Notfall:

> Taste@drücken, um die Übenragung abzubrechen.

Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 5 ZUBEHÖR. Mobile
Office Card.

25
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3 Menüs

Die meisten Funktionen und Leistungsmerkmale des Telefons
werden mit den Menüs aufgerufen und eingestellt. Lesen Sie die
folgenden Grundinformationen zu den Menüs und ihrer Funktions-
weise sorgfältig durch.

Wie bediene ich die Menüs?

In Betriebsbereitschaft können Sie die Menüs durch Drücken der
Taste Q NENÜ) aufrufen. Alternativ können Sie eine Menü-
Nummer direkt eingeben (siehe das Beispiel ar{Lder nächsten
Seite). Während eines Gesprächs sind nur spezielle Menü-Optionen
verfüobar.

&. Taste C (f ) oder die seitlichen Tasten $
drücken. um ein Menü auszuwählen.

x Ein Menü oder eine Menü-Ootion ist
ausgewählt, wenn die Nummer vor dem
Namen blinkt.

r Das Symbol l. zeigt die gegenwärtig einge-
stellte Ootion an.

p Taste (D (OK) drücken, um die Auswahl eines (D
Menüs oder einer Option zu bestätigen. Ein
Untermenü oder ein Resultat wird angezeigt.

r Taste@drücken, um zurvorhergehenden Menü- @
Ebene zurückzuspringen.

> Taste @ drücken, um jede Menü-Funktion
jederzeit zu beenden.Das Telefon schaltet auf @
Betriebsbereitschaft um, wenn länger als eine
Minute keine Bedienung erfolgt.

Alle Menü-Funktionen werden bei Eintreffen eines Anrufs au
matisch unterbrochen.

Die folgende Beschreibung der Menüs geht von der Annaht
aus, daß Sie das Hauptmenü durch Drücken der Taste Q (MEll
aufgerufen haben.

w

Jeder Abschnitt beginnt mit einer Uberschrift, die sowohl die Mef
Nummer als auch den Menü-Namen enthält, gefolgt von (
Übersicht des Menüs.

I einen ÜOerOtic* über die gesamte Menü-Struktur finden Sie t
fr Ende dleses Äbschnltts.

eg
0c

(D i)'

1 Tel.-Buch

o

0 Einstellg. i
(D l> o1 lierefon,*.

01 1 Sprache

0'12 Anrufton

013 Töne

014 Hörer

015 Beleuchtg.

016 Tastatur

0e

(3 t+
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lrnhrl;urrr; in Menü "016 Tastatur" von "1 Standard" zu
l" ltlr lrrr r r. Das Telefon ist betriebsbereit.

r nln. Monü-Ootion auf zwei verschiedene Arten aufrufen:

r l la Murrl i  t l lättern,

Meltt Nr rr trttrer eingeben.

durch Blättern qufrufun

lD rUt NU) drücken, um das Haupt-
Et l l i t  t r  t  t l t tn.

11'  l r l l i lh l

(D t t t oder $ drücken, um zu Menü

l0"  l r l l r rk l

(D (OK) drücken, um in Menü
" zu gelangen.

r1 "  l l l l t tk l Te lefon
Hotkeg
Fahrzeug

> Taste (D ( r ) oder $ drücken, um zu Menü
"6 Tastatur" zu blättern.

r "6" blinkt.

> Taste (D (OK) dnlcken, um in Menü
"6 Tastatur" zu gelangen.

r F zeigt, daß bisher "1 Standard"
eingestellt war.

> Taste$oder(3(l ) drücken, um zu
"2 Erueitert" zu blättern.

r "2" blinkt.

r Das Ergebnis wird angezeigt.

Ein Menü mit der Menü-Nummer qufrufen

> Taste (D (Ol0 drücken, um "2 Erweitert" 0K t
auszuwählen.

Wie bediene ich die Menüs?

6 Tastatur
? BegnüFung
I l.fEh lnodus

OK?

Tastatur
1>Standard
2 truei tent
0Kr

Tast at un
2 Ert,eitent
I )'St andand

Enrre i  terte
Tastatun ist

geträh l t
OK

I  Tel . -Buch
2 i la i lbox
3 AnFufe
0Kr

0 Einstel lg.
I  Tel . -Euch
2 l lEi lbox

0Kt

SprachE
Anruf t  on
Töne

0Kt

> rastenfotge (D (MENÜ) (D (D C@ CD
drücken, um die Option "2 Enrveiteft"
in Menü "016 Tastatur" aufzurufen.

r Das Ergebnis wird angezeigt.

Errre i tente
Iastatun is l

gErräh l t
OK

frtu O (oK) dnicken, um in das Untermenü
ll lalnlon" zu gelangen.

l ' . | "  l l l inkt . T

I
2
4

I
2
3

ln der nachfolgend aufgeführten Menü-Struktur sowie im Tert
wird jedes Menü und jede Option mit der direkten Zugriffs-
nummer angegeben. Beachten Sie, daß in der Anzeige des
Telefons nur die leüe Ziffer und der Name des Menüs erscheint.

Einige Menüs sind geschüü und nur unter bestimmten Voraus-
sezungen sichtbar und zu benuEen (2. B. bei Unterstühung
durch die SIM-Karte, wenn die PlN2 eingegeben wurde, usw.).
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I Tel.-Buch (Telefonbuch)

I Tel.-Buch '::l:

. verfügbar in der Version mit Sprachwahl

.. nur sichtbar / verfügbar, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, siehe die
entsprechende Menü-Beschreibung

lhre SIM-Karte kann zwei Telefonbücher enthalten: das Standan
Telefonbuch und das soezielle Telefonbuch.

Standard-Telefonbuch

Das Standard-Telefonbuch kann bis zu 99 Namen und Rufnummer
enthalten (abhängig von der SIM-Karte). Diese können von jeder
Nutzer des Telefons ohne Einschränkung benutzt und geände
werden. Maximal 20 Einträge im Standard-Telefonbuch könne
Stichworte enthalten, die lhnen das Wählen einer Nummer pr
Sprachwahl- ermöglichen. Siehe Kapitel 2 KOMFORTMERKMALI
Persönliche Sprachwahl.

Stichworte werden in lhrem Telefon gespeichert, das Telefonbuc
wird auf der SIM-Kar.te gespeichert, aber beide sind miteinandt
verbunden. In manchen Fällen kann es vorkommen, daß lhr Telefo
eine Aktualisierung durchführen will, wenn Sie das Telefonbuc
aufrufen oder die Sprachwahl- benutzen:

Wenn Sie eine neue SIM-Karte benutzen, will lhr Telefon ein
Aktualisierung durchführen. Drücken Sie Q (JA) um zu aktual
steren.
. Wenn das Telefonbuch auf der neuen SIM-Karte leer ist, werde

alle Stichworle in lhrem Telefon gelöscht.
. Andernfalls werden die Stichworte, die in lhrem Telefon gr

speichert sind mit den neuen Telefonbucheinträgen verbunder
Stichworte ohne entsprechenden Telefonbucheintrag (Eintra
leer) werden gelöscht.

) Überprüfen Sie, ob die richtige Verbindung zwischen lhre
J Stichwoften und den Telefonbucheinträgen besteht, z. B. nt

Menü "19 Anhören".

Wenn Sie Telefonbucheinträge auf lhrer SIM-Karte mit einer
anderen Telefon löschen und in lhrem Telefon waren Stichwort
mit diesen Einträgen verbunden, dann wil l lhr Telefon ein
Aktualisierung durchführen. Drücken Sie Q (JA) um zu aktual

2 Mailbox

11 Lesen

12 Eintragen **

,i3 Andern *

14 Löschen *

15 Meine Nr.

fG Meine Nr,?

17 Buch lösch **

18 Nr, kopier **

.,. 19 Anhören*
,,1!llll; I r l

?'

141 Abbrechen

142 Löschen'i'

171 Nein

172Ja

0 ee o @

&&
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a

I

einr'r r l)ie mit den gelöschten Eintragen verbundenen Stichworte
wlrr h ,t I ebenfalls gelösCht.

$/olrr eine andere SIM-Karte in lhrem Telefon benutzt wird
lrrrl iilrrachwahl aktiviert ist, dann will lhr Telefon eine Aktuali-
chu r r( | durchführen. Dnicken Sie Q (NEIN) um die Aktualisierung
Err vlrlrindern, da in diesem Fall lhre Stichworte verloren gehen
kflrrrrlrr Sprachwahl wird automatisch ausgeschaltet und das
Fclelr rnbuch der anderen SIM-Karte kann benutzt werden.

lk:ltiilten Sie die Sprachwahl im Menü "03 Sprachwahl" aus
ln,wtr Sie lhr Telefon ausleihen oder eine andere SIM-Karte in
ll n r t n Telefon benuten.

lpadolles Telefonbuch

llaa ri]rezielle Telefonbuch schränkt den Einsatz lhrer SIM-Karte
rhrrr;lr andere Personen auf bestimmte von lhnen vorgegebene
Fhrhrrrrrrmern und Dienste ein. Das spezielle Telefonbuch wird in
Marrri "982 Speziell" ausgewählt und ist PlN2-geschützt (abhängig
VErr rkrr SIM-Karte), siehe Menü '94 PlN2".

frrbtrrr Sie das spezielle Telefonbuch gewählt haben:

I lal tlas Kopieren einer Rufnummer aus dem Notizbuch, dem
At rrr rfspeicher, aus Kurzmitteilungen oder aus Betriebsbereit-
Er;lraft in das Telefonbuch PlN2-geschützt.

I slrrrl die Menüs "12 Eintragen", "13 Andern", "14 Löschen", "17
llur;h lösch" und "18 Nr. kopier" PlN2-geschützt.

I Hlrxf die Rufoptionen "51 Rufumltg.', '52 Nr. senden", "53
Atrklopfen" und "54 Rufsperre" nur ausführbar, wenn die
errl:;prechenden GSM-Sequenzen im speziellen Telefonbuch
gnr;peichert sind.

Fa lrl rnöglich, Rufnummern mit Platzhaltern zu versehen. Diese
Nrrrrrrrrern können dann stellverlretend für eine ganze Reihe von
nlruokriteten oder ähnlichen Nummern stehen.

Zum Einfügen eines Platzhalters halten Sie beim Eintragen einer
Rufnummer in das Telefonbuch die Taste @so lange gedrückt, bis
das Symbol "1" angezeigt wird (2. B. 123 I I f 789).

f, fUgen Sie keine Platzhalter am Ende einer Nummer ein, da die
I Eingabe zusäZ.ticher Ziffern dort immer möglich ist.

| | Lesen

Namen werden alphabetisch sodieft mit vorangestellter Platz-
nummer angezeigt. Namen, die Stichworte beinhalten, werden mit
dem Symbol ';r anstelle der Platznummer angezeigt.

> Taste $ oder (J ( f ) drücken, um zu einem ütAddms
Namen zu blättern, S3Asimov

oder oo,l'ut* 
,

> Anfangsbuchstaben des Namens eingeben.

> Taste (3 (OK) drücken, um die vollständige Rufnummer
anzuzergen.

I Wahlweise können Sie das Menü "11 Lesen" direkt mit der
I lasfe @aufrufen.

| 2 Eintrogen

Mit diesem Menü fügen Sie neue Rufnummern und Namen in das
ausgewählte Telefonbuch ein. Bis zu 20 Namen im Standard-
Telefonbuch können außerdem mit Stichworten versehen werden.

Weisen Sie den Platznummern 1 bis 9 die wichtigsten Rufnummern
zu, da auf diese per Kurzwahl zugegriffen werden kann. (Siehe
Kapitel 2 KOMFORTMERKMALE, Das Telefonbuch benutzen).

I Telefonbucheinträge werden nach Groß- und Kleinschreibung
I unterschieden. So können Sie unterschiedliche Einträge (2. B.

Privat- und BüronummeA für eine Person verwalten.



Telefonbr"re h
Speichern Sie alle Rufnummern mit Landes- und VorvvahF
nummern, um die Einträge universell vetwenden zu können.
Taste Qpgedrückt halten, um das internationale Voruahlzeichen
"+" zu erzeugen.

p Rufnummer eingeben (inkl. der Vonrrrahl)
und raste (3 (oK) drücken. 

!H$ääit
üK

> Zugehörigen Namen eingeben (max. 12
Buchstaben, siehe Menü "016 Tastatur")
und Taste (3 (Ot! drücken.

Col I  ins John
St ichrroFt?

33333s
RECORD I{E IH

> Taste (D (OK) drücken, um die nächste freie Platznummer zu
wählen (wie vorgeschlagen),
oder

> vorgeschlagene Platznummer mit @ löschen, eine neue eingeben
(max. 2 Ziffern) und Taste (3 (OK) drücken.

Wenn Sie den Eintrag ohne Stichwort* speichem möchten:

> Taste (D (NEIN) drücken, um den Eintrag
ohne Stichwort zu speichern.

Wenn Sie ein Stichwort" hinzufügen möchten:

Jeder sprachliche Ausdruck (üblicherweise ein Name) kann als
Stichwort eingesetzt werden: z. B. wird "John" als Stichwort mit
dem Eintrag "Collins John" im Standard-Telefonbuch verknüpft. Um
die bestmögliche Erkennung zu gewährleisten, sollten Sie mehrere
Stichworte mit je einer Länge von ca. 1 bis 1,5 Sekunden eintragen.

- verfügbar in der Version mit Sprachwahl

Am einfachsten können Sie Stichworte im standardmäßig einge
schalteten Freisprechmodus aufnehmen. Sie werden dann in der
Anzeige durch den gesamten Aufnahmevorgang geleitet. Falls
Freisprechen ausgeschaltet ist, drücken Sie zum Einschalten
die Audiotaste @.

Wählen Sie einen ruhigen Oft für die Aufnahme.

p. Taste (3 (RECORD) drücken, um ein
Stichwort aufzunehmen.

r Stichwort nach der Tonfolqe ins Mikrofon
sorecnen.

s Folgen Sie den Anweisungen der Anzeige.

r Drei gute Aufnahmen werden benötigt; Sie haben maximal
6 Versuche.

x Jeder Versuch wird lhnen mit einem Ton angezeigt.

s Zusätzlich informiert Sie ein horizontaler Balken in der Anzeigo
über den Fodgang. Sobald dieser ganz gefüllt ist, ist die Aul
nahme beendet und das Stichwort wird gesichert.

I Durch Drücken der Taste () (ABBRUCH) oder der Iasfe @
I können Sie die Aufnahme jedezeit abbrechen. Name, Rufnunt

mer und PlaZ.nummer werden ohne Stichwort gespeichert.

&

Col I  ins John
ilame?
333333

OK

Col I  ins John
St ichuort?

333333
RECORD l iE IH

Col I  ins John
5t ichqrort . . .

32
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| | Arrdnrn

F€trl l. 'r 'r r :; ie dieses Menü, um Rufnummer, Name und/oder
Flälrrrr rrrrrnor sowie Stichworte eines Telefonbucheintraos zu
älr  lpt t r

Flle Ar r, l''r Irlg der Platznummer kopiert den Originaleintrag, ohne
fs65rr r .'rr h r:;chen. Auf diese Weise können Sie z. B. aus der Privat-
ft lrrr ',r ,,rror Person einen Eintrag mit deren Büronummer er-
dEllerr , 'lrr rc diesen komplett neu eingeben zu müssen.

I  lHnt"  $rx lerQ(f  )  drücken, um zu einem
NRr rr.tr r ir r blättern,

€+fir
Arrlrlrr t:; l)uchstaben des Namens eingeben.

lHrlu a (OK) drücken, um den ausgewählten Namen zu
Itall i l l lr tctt.

I htrftrrrrrrrrrer, Name und Platznummer ändern.

h{lr ,1," l. intrag mit einem Stichwort verknüpft ist, gibt das
tbfltr, l l , ' , 'es wieder.

I tbrlu (D (OK)drücken, um den Eintrag mit
Clmorr r litichwort zu speichern,

frt
) lFrte (3) (ANDERN) drücken, um das

llh'lrwor t zu ändern oder zu löschen.

Wenn Sie das Sfibäwort" hinzufügen, ändem oder löschen
wollen:

> Taste (3 (RECORD) drücken, um ein neues
Stichwort zu speichern, siehe Menü "12
Eintragen",
oder

> Taste (D (LÖSCH) drücken, um das Stichwort zu löschen.

r Der Eintrag wird ohne Stichwort gespeichert.

l4 Läschen (eine Platznummer)

> Taste$oderQ(l ) drücken, um zu einem l6ctank
Namen zu blättern, F coll ins

oder ''cooPe. r
> Anfangsbuchstaben des Namens eingeben.

> Taste (D (O19 dnicken, um die Auswahl zu bestätigen.

r Name, Platz- und Rufnummer werden kuazeitig angezeigt.

> Auswählen mit $ oder Q (r )
141 Abbrechen
142 Löschen

> Taste (D (OK) drücken, um zu bestätigen.

r Bdm Löschen des Eintrags werden damit verknüpfte Stich-
worte ebenfalls gelöscht.

Col I  ins John
F St ichwont?
s33333
RECORD LöSCH

t

I

23As i mov
lEClank
t Col l ins

0Kr

Col I  ins John
t St ich'rort?
333333
0r( äil0ERr{

verftigbar in der Version mit Sprachwahl
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l5 Meine Nr.

Dieses Menü steht lhnen auch während eines Gesoräches zur
Verfügung, damit Sie zu jeder ZeiI auf lhre Rufnummer
zurückgreifen können.

$ Wenn die Rufnummer nicht automatisch von der SIM-Kafte zur
fi Verfügung gestellt wird, müssen Sle dr'ese zuerst in Menü "16

Meine Nr.?" eintragen.

l6 Meine Nr.?

Einige SIM-Kaden speichern lhre Rufnummer
automatisch. Wenn nicht, geben Sie diese hier
manuell ein (max. 20 Ziftern).

b Rufnummer eingeben.

*" Taste (D (Ol$ drücken, um zu bestätigen.

| 7 Buch lösch (Telefonbuch löschen)

Hier löschen Sie alle Einträge des ausgewählten Telefonbuchs
(einschließlich aller Stichwode, wenn das Standard-Telefonbuch
ausgewählt ist). Wenn das spezielle Telefonbuch gelöscht werden
soll, müssen Sie zuerst die PlN2 einqeben.

p Auswählen mit $ oder (D (l )
171 Nein
172Ja

& Taste (D (OK) drücken, um zu bestätigen.

l8 Nr kopier (Nummer kopieren)

Diese Funktion kopiert Telefonbucheinträge aus dem Standard-
Telefonbuch ins soezielle Telefonbuch. Sie wird erst nach Auswahl
des speziellen Telefonbuchs und Eingabe der PlN2 angezeigt.

p. Platznummer des Standard-Telefonbucheintrags eingeben
(1 oder 2Zitfern) und Taste (D (OK) drücken.

> Taste (D (OK) drücken, um die nächste freie Platznummer im
speziel len Telefon buch zu al<zeptieren (wie vorgesch I agen),
oder

*. vorgeschlagene Platznummer löschen, eine neue eingeben (max,
2 Ziffern) und Taste (t (OK) drücken.

l9 Anhören *

Mit Hilfe dieses Menüs können Sie vorhandene Stichworte an
hören.

p Taste$oderQ(T ) drücken, um durch
die Liste zu blättern.

s Das ausgewählte Stichwort wird
wiedergegeben.

> Taste (D 6NDERN) drücken, um den gewählten Eintrag zrr
ändern.

x Name, Rufnummer. Platznummer und Stichwort könnerr
geändert werden, siehe Menü "13 Andern".

I'le ine Hul|lrileF

333333
OK

F col l ins
F I'laFtos
F Casas
HHDERH 7

S icher ??
I Hein
2Ja

OK

vedügbar in der Version mit Sprachwahl
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I Moilbox

I Mnilbox ',,

2l Anrufen

Mit Wahl dieses Menüs rufen Sie lhre Mailbox direkt an. Nach
dem Verbindungsaufbau folgen Sie bitte den Anweisungen.

I Wenn Sie aufgefordert werden, bestimmte Tasten zu drücken,
j aktivieren Sie zuerst MFV (siehe Menü"55 MFV-Wahl').21 Anrufen

, .r.'"22 Nr: eintr. .

fl Arrrufe 0eeo @

l l te Mrri lbox ist ein Anrufbeantworterdienst des Netzes und
arniir;lir;ht Anrufern, eine Nachricht zu hinterlassen. Sie werden über
Elrrglr;11ngsps Anrufe informiert. Anrufer werden mit lhrem
Altrrllrt:antworter verbunden, wenn Sie im Menü "51 Rufumltg."
Älrr rlr : auf lhren Anrufbeantworter umleiten.

Vrrrnrr:;setzung zur Nutzung der Mailbox ist, daß die zur Anwahl
berrirlir;te Rufnummer auf der SIM-Karte gespeichert ist. Wird die
Nrrrrrrtrc.r von lhrer SIM-Kafte nicht automatisch zur Ver.fügung
gaalnlll, müssen Sie die von lhrem Netzbetreiber oder Dienste-
enlrlrrler angegebene Nummer in Menü "22 Nr. eintr." selbst
Eh rur rl)en.

lärrrtrrres Drücken der Taste @ während Betriebsbereitschaft
rlaq krlefons führl zum automatischen Aufbau einer Verbinduno zur
Melll rox.

Irrr wt:itere Informationen fragen Sie lhren Netzbetreiber oder
I t lnr r:; leanbieter.

rru .r;htbar/ vedügbar, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, siehe die
,'rrl',Irochende Menü-Beschreibung

22 Nr. eintr (Nummer eintrogen)

Geben Sie die Nummer lhrer Mailbox ein,
falls diese nicht bereits auf lhrer SIM-Kade
gespeichert ist.

l la i  lbox
NummeF?

xWenn die Rufnummer lhrer Mailbox von der SIM-Karte bereitge-
stellt wird, wird Menü "22 Nr. eintr." nicht angezeigt.

3 Anrufu
Durch den Anrufspeicher erhalten Sie Informationen über alle
Anrufe, die von lhnen nicht angenommen wurden, während das
Telefon eingeschaltet war:

o Ein Zähler informiert Sie über die Anzahl nicht identifizierter
Anrufe (2. B. weil der Anrufer seine Rufnummer nicht gesendet
hat).

. Ein Anrufspeicher hält entweder die Rufnummer identifizierter
Anrufe oder den Namen des Anrufers (wenn Rufnummer und
Name im Telefonbuch gespeicheft sind) bereit. Der Anruf muß
dazu in jedem Fall von einem Netz ausgehen, das CLI (Calling
Line ldentification) unterstütä. Außerdem muß der Anrufer dem
Senden seiner Rufnummer zuqestimmt haben.

:&5



&nrufe
Der Zähler registriert maximal 99 Anrufe und wird nach jeder
Abfrage auf 0 zurückgesetzt. Der Anrufspeicher für Anrufe mit
Telefonnummer kann maximal 10 Einträge enthalten.

Wenn mehrere Anrufe von demselben Anrufer stammen, wird die
Rufnummer nur einmal gespeicherl. Jede Rufnummer im Anruf-
speicher kann direkt gewählt oder in das Telefonbuch übernommen
werden.

Das blinkende Symbol p zeigt an, daß neue Anrufe eingegangen
sind. Wenn der Hotkey Q nicht auf "SOS" programmiert ist (siehe
Menü "02 Hotkey') und keine neuen Kuzmitteilungen eingegangen
sind (diese hätten eine höhere Priorität), erhält die Taste die
Bezeichnung 'ANRUFE".

Durch Drücken des Hotkey oder Aufrufen des Menüs "3 Anrufe"
können Sie den Anrufspeicher abfragen. Eine Liste der Anrufe wird
angezeigt und das Symbol E blinkt nicht mehr.

> Taste Q fiNRUFQ dnicken, um das ANRUFE-Menü au2unrfen,
oder

F" Taste (D (MENÜ) drücken, um das Hauptmenü aufzurufen.

> Taste @ (3 Anrufe) drücken, um das ANRUFE-Menü auturufen.

Wenn mindestens ein Anruter nicht identifiziert werden
konnte, wird die Anzahl identifizierter (falls vorhanden) und
n icht-identifizierter An rufe angezeigt:

> Taste e (OK) drücken, um die Liste der
identif izierten Anrufe auszuwählen.

> Taste$oderTaste(D(r ) drücken, um den
Namen oder die Rufnummer auszuwählen.
die Sie zurückrufen möchten.

r Namen werden nur angezeigt, wenn die entsprechende Ruf-
nummer und der Name im Telefonbuch gespeichert sind.

> Taste e (OK) drücken, um Datum und zs-JAt{/t I | 43
Uhrzeit des Anrufs sowie die Rufnummer
anzuzeigen. 333333

Eine Nummer qus dem Anrufspeicher wöhlen

> Taste $ oder (D ( r ) drücken, um eine
Namen auszuwählen.

> Taste @ drücken, um zu wählen.

Nummer oder einen

Annufe
0hne Hp, :  I
t l i t  i l r . :  3

OK

| 333333
2 Col l ins
3 444444
0Kr

Eine Nummer ins Telefonbuch übertrogen

> Taste p oder (D ( r ) drücken, um eine Nummer oder einen
Namen auszuwählen.

> Taste @ drücken, um das Telefonbuch au2urufen.

> Taste (3 (On drücken, um die Nummer zu bestätigen.

> Namen eingeben.

> Taste(3(OK) drücken, um den einsegeoenen !!i!13
Namen zu bestätigen. oK

> Taste (3 (OK) drücken, um die Platznummer zu bestätigerr
oder eine andere Platznummer eingeben.

r Zusätzlich können Sie ein Stichwort aufnehmen, siehe Menri
"12 Eintragen".

Eine Nummer qus dem Anrufspeicher löschen

> Taste $ oder (D (r ) drücken, um eine Nummer oder einerr
Namen auszuwählen.

> Taste @ gedrückt halten, um die Nummer zu löschen.
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4 Kurzmitflg (Kurzmitteilungen, SMS)

4 Kurzmittlg

41 Lesen -

lhr Telefon kann Kurzmitteilungen empfangen und senden. Die
Kurzmitteilungen werden mit Status (Ungelesen, Ungesendet,
Gelesen, Gesendet) auf der SIM-Kade gespeichert. Ausgenommen
sind solche Kuamitteilungen, die mit Menü"422 Formatied" verfaßt
wurden. Die Anzahl der Speicherplätze ist von der verwendeten
SIM-Karte abhängig.

Sollte der Dienst nicht wie hier beschrieben zur Verfügung stehen,
wenden Sie sich bitte an lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Vor dem Senden einer Kurzmitteilung müssen Sie die Rufnummer
lhres Service-Centers mit Hilfe von Menü "431 SC-Nummer" ein-
geben (diese wird lhnen von lhrem Netzbetreiber oder Dienste-
anbieter mitgeteilt, wenn der Dienst abonniert ist).

Wenn in Betriebsbereitschaft der Anrufton für Kurzmitteilungen
eftönt und das Symbol tr blinkt, ist eine neue Kurzmitteilung ein-
getroffen. lst der Hotkey nicht als Notruftaste Q (SOS) belegt, wird
er mit "LESEN" gekennzeichnet. Durch Drücken des Hotkey
"LESEN" können Sie die Mitteilung direkt aufrufen.

Das Symbol @ erscheint dauernd, nachdem alle Mitteilungen
gelesen sind, und die Belegung des Hotkey wechselt zurückzur
eingestellten Funktion oder zu "ANRUFE", wenn inzwischen neue
Anrufe eingegangen sind.

Um Speicherplatz für neue Mitteilungen zu schaffen, löschen Sie
gelesene Mitteilungen, sobald in Betriebsbereitschaft die Meldung
"Speicherfür Mitteilungen voll" erscheint. Das Symbol fiwird nicht
angezeigt, wenn keine Kurzmitteilungen gespeichert sind.6 Rufoption

42 Verfassen

43 Einstellg.

411 Ungel. -

i'r 412 Unge!, "

413 Gelesen "

''""' 414 Gesend. -

421 Neue

' 422 Formatiert

,,::r::. 423 FortsetZen -

491 SC-Nummer

432 Antwod

zL33 Format

434 Gültigkeit

' zti|S Empfänger

n
E(D(30 @

r rrl r richtbar / verfügbar, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, siehe die
, 'r rt rr rrechende Menü-Beschreibuno



Rurrumitleilvngen

4l lesen

414Gesend. gesendet

r Die älteste Mitteilung der gewählten Statusart wird zuerst
angezeigt, Alle Mitteilungen sind numeriert. Ungelesene und
gelesene Mitteilungen sind außerdem datied.

> In der Mitteilung blättern.

> Taste (D (OPTION) drücken.

r Auswählen mit $ oder (D (t )

411 Ungel.
412 Unges.
413 Gelesen

1 Nächste

2 Löschen
3 Antworten

4 Andern
5 Weiterleit

ungelesen
ungesendet
gelesen

l  lJngel , r  3
? l lnges, :  I
3 Gelesenl  5
OH

Die Anzahl der Kurzmitteilungen für jeden Status wird angezeigt
(wenn Mitteilungen vorhanden sind).

I fatrc keine Kurzmitteilungen vorhanden sind, wird dieser
I Menüpunkt nicht angezeigt.

> Status auswählen mit $ oder (D (t )

Wenn die Mitteilung eine Rufnummer enthäft:

r Taste @ während des Lesens drücken, um die Nummer
wählen.

Wenn die zu sendende Mifteilung eine Antwort ist:

> Antworttext eingeben.

r Taste 
- 

(OPTION) drücken.

> Taste(D(1 Senden) drücken.

> Taste (D (JA) drücken als Antwort auf die Frage "Eigene S(
Nummer verwenden?".

r Diese Frage wird nicht angezeigt, wenn die Antwort vot
Absender angefordert wurde.

Wenn Sie eine Mitteilung weiterleiten I senden wollen:

> Rufnummer der Person eingeben, der Sie
die Mitteilung senden wollen,
oder

> Taste @ drücken, um die Nummer aus dem
Telefonbuch abzurufen.

> Taste (D (OK) drücken.

I Wenn eine Mitteilung nicht gesendet wurde, kann dies
I Gründe haben:

. fehlende Seruice-Center Adresse (Menü "431 SC-Numr

. falsche Formateinstellung (Menü "433 Format"),
c fehlendes Roaming-Abkommen mit dem Netz des angt

rufenen Teilnehmers,
. Gründe, die vom Net abhängen.

nächste Mitteilung lesen (wenn mindestens
eine weitere Mitteilung vorhanden ist)
angezeigte Mitteilung löschen
Mitteilung beantworten (bei ungelesenen
oder gelesenen Mitteilungen)
Mitteilung bearbeiten
eine (gelesene oder ungelesene) Nachricht an
eine andere Person weiterleiten. Bei unge-
sendeten Mitteilungen wird stattdessen
"5 Senden" angezeigt

6 Eintr.Buch Rufnummer in lhrem Telefonbuch speichern

'. Wenn das spezielle Telefonbuch ausgewählt ist (siehe Kapitet 2
a KOMFORTMERKMALE, Spezielles Telefonbuch), wird das Menü

'6 EintrBuch" erst nach Eingabe der PlN2 angezeigt.

JJJJJJ

0K A8BRil()rl

Fragen Sie lhren Diensteanbieter für weitere lnformatiorutt

38



Kerrzmilteitr"rngen
Wenn "6 Eintr.B.tch" gewähft ist, können Sie:

. eine in der Mitteilung enthaltene Rufnummer speichern,

. den Sender der (ungelesenen oder gelesenen) Mitteilung
speichern, {

. den Empfänger der (gesendeten) Mitteilung speichern.

> Zu speichernde Rufnummer auswählen.

' Folgen Sie der in "12 Eintragen" beschriebenen Vorgehensweise.

42 Verfossen

oeben Sie zuerst in Menü "431 SC-Nummer" die Rufnummer lhres
liervice-Centers ein, bevor Sie eine Mitteilung schreiben oder
r;enden. Die Nummer wird lhnen von lhrem Netzbetreiber oder
| )iensteanbieter mitgetei lt.

> Auswählen mit $ oder (D ( I )
421 Neue
42.Formatleft

423 Fortsetzen

"423 Fortsetzen" wird angeboten, wenn eine begonnene
Mitteilung nicht beendet werden konnte (2. B. wegen eines ein-
treffenden Anrufs), oder wenn eine neue Kuzmitteilung nicht
gespeichert wurde (bei vollem Speicher).

> Mitteilung eingeben (max. 160 Zeichen),
oder
wenn " 422 Formatiert" ausgewählt ist:

> Auswählen mit $ oder Q (r )

r Vorgegebene Eingabefelder ausfüllen.

" (3 ( t ) = nächste Zeile, bei einer formatierten Mitteilung:
zum nächsten Eingabefeld springen

K 0= Eingabemarke bewegen

> Taste (D (OPTION) drücken.

> Auswählen mit$oderQ(r )
1 Senden
2 Speichern

3 Abbrechen
4 Andern

Mitteilung senden
Mitteilung speichern (nur bei neu verfaßten
Mitteilungen). Formatierte Kurzmitteilungen
können nicht gespeichert werden.
Mitteilung weder senden noch speichern
Mitteilung ändern

a

I

4 vorgefertigte Mitteilungen erleichtern
die Eingabe oft verwendeter Texte

43 Einsrellg. (Einstellungen)

Diese Einstellungen gelten für alle von lhnen gesendeten Kurzmit-
teilungen.

p. Auswählen mit $ oder (3 (T )
431 SO-Nummer (Rufnummer lhres Service-Centers)
4il2 Antwort
4il3 Format
ut34 Gültigkeit
435 Empfänger

ß1 SC-Nummer

Das Service-Center sorgt für die korrekte Versendung lhrer Kua-
mitteilungen. Geben Sie hier die Rufnummer an, sofern diese nicht
bereits auf lhrer SIM-Kade gespeicherl ist.

I Sre mUssen die Nummer lhres Service-Centers angeben, um
I Kurzmitteilungen verschicken zu können.

4221 Rückrut
422.Tretten

um einen Rückruf bitten
ei n Treffen vereinbaren

4223 Abwesend über Abwesenheit informieren
4224 Abholen um Abholen bitten



Kurzmitteilungen
432 Antwort

> Auswählen mit$oderQ(r )
4321 Erbeten Gesendete Mitteilungen werden mit der

Aufforderung "Bitte antwotten" versehen.
Sie tragen die Kosten der Rückantwort.

432,N. erbeten Nicht erbeten

4313 Format

Stellen Sie das Datenformat der Mitteilung ein. Wählen Sie "4331
Text", um Mitteilungen an andere Mobilfunkteilnehmer zu senden.
Bei einer anderen Einstellung wandelt das Netz lhre Mitteilung in das
gewählte Datenformat um und überträigt sie in das entsprechende
NeE. Fragen Sie lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter, welche
Datenformate vom veruvendeten Netz unterstÜtzt werden.

> Auswählen mit $ oder Q ( r )
4331 Text
ztiXl2 E-Mail
433i1Paging
4334 Fax
4335 Sprache
4g16 ERMES
zl$lT X.400

tßl4 Gültigkeit

Wenn ein Teilnehmer nicht eneichbar ist, versucht das Netz,
Mitteilung erneut zu senden. Stellen Sie hier den Zeitraum für
Sendeversuche ein.

> Auswählen mit $ oder Q ( ? )
4341 Eine Std.
43426 Stunden
434312 Stunden
4344 Ein Tag
4345 Eine Woche
4346 Maximum (max. 63 Wochen, vom Netz abhängig)

435 Empfänger

Eine hier eingetragene Rufnummer wird lhnen jedesmal vot
schlagen, wenn Sie eine Kuamitteilung senden wollen. Geben
deshalb die Rufnummer ein, an die Sie die meisten
senden wollen.

e8
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5 Rufoption

5 Rufoption w
51''Eufumlt$;

52,N.r, senden
S0rlMklopfcn

3l Rufsperre

55 MFV-Wahl

';i"' 56 vorzug

51'l lmmer

' 5'12 Besetzt

513 Keine Antw

514 Tel. aus

"':', s15 Alle lösch

531 Ein

,,r:.l, 532 Aus

541 $tatus

542 Ankommend

543 Abgehend

544 Alle lösch

545 Paßwort

551 Ein
,,',,r, 

S52 AUS

561 Sprache

562 Daten
r'r,: 563 Fax

/\
E(9(D@ @

511 lmmer
512 Besetzt

Die Netzbetreiber und Diensteanbieter bieten unterschiedliche
Leistungsmerkmale an. Unter Umständen müssen Sie zuerst die
einzelnen Dienste bei lhrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter
anmelden (evtl. mit Gebühr).

5l Rufumlg. (Rufumleitung)

Ankommende Rufe können zu jedem anderen Telefon (2. B. im
Büro oder bei einem Freund) oder zur Mailbox umgeleitet werden,
so daß Sie z. B. in einer Besprechung oder im Restaurant nicht
gestöft werden.

> Auswählen mit Q oder (3 (T )
alle Anrufe umleiten
Anrufe umleiten, wenn Sie bereits ein
Gesoräch führen

513 KeineAntw Anrufe umleiten, wenn Sie nicht innerhalb
einer bestimmten Zeit antworten

514 Tel. aus Anrufe umleiten, wenn das Telefon ausge-
schaltet oder nicht erreichbar ist

515 Alle lösch alle Rufumleitungen löschen

I eei 'Stl lmmer" wird in Betriebsbereitschaft das Symbot !
? angezeigt, gefolgt von der Art der lJmleitung: "Sprache" bei

Sprachrufen, "Daten/Fax" bei Daten- oder Faxrufen und
"AlleDienst" bei Sprach-, Daten- und Faxrufen

h Taste $ oder (D ( r ) drücken, um die Art der umzuleitenden
Anrufe auszuwählen:
1 Sprache
2 Daten
3 Fax
4 AlleDienst (Sprache, Daten und Fax)

6 Infoseiten

4X



Rufeptionen

> Auswählen mit $ oder (! ( r )
1 Einrichten
2 Löschen
3 Status Status der gewählten Rufumleitung anzeigen

> Rufnummer eingeben, zu der Anrufe umge-
leitet werden sollen. ilumfler?

> TasteQ(oK)drücken, um zu bestätigen. 
333333-

52 Nr. senden (Nummer senden)

Bei Einstellung "1 Abfrage" werden Sie nach Dnicken derTaste@
gefragt:

> Taste (3 0A) drücken, um lhre Rufnummer
zu senden.
oder

> Taste (D (NEIN)drücken, um die Rufnummer
nicht zu senden.

Nach Aus- und Enschaften des Telefons sind in Abhängigkeit des
abonnierten Dlenstes die Vorgabn "2 lmmer" oder "2 Nr'emals'
eingestellt.

53 Anklopfen

Wenn "53 Anklopfen" eingeschaltet ist, werden Sie unterrichtet,
sobald ein neuer Anruf eintrifft und Sie bereits ein Gespräch führen
(außer wenn alle Rufe mit Menü "5'l Rufumltg." umgeleitet wurden).

lst die Funktion ausgeschahet, werden Sie nicht benachrichtigrt. Der
Anrufer hört in diesem Fall den Besetzt-Ton, oder der Anruf wird
umgeleitet (falls "5'12 Besetzt" aktivieft ist).

> Auswählen mit I oder (D ( r )
531 Ein
532 Aus

Siehe Kapitel 2 KOMFORTMERKMALE, Anrutuenrualtung.

,4
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l{n. senden

JA HE IH

Der Dienst CLIR (Calling Line ldentification Restriction) erlaubt
lhnen, bei einem Anruf lhrc Rufnummer zu übertragen oder nicht zu
übertragen.

In Abhängjgkeit des abonnierten Dienstes stellen Sie die ge-
wünschte Funktion ein und erhalten eine der folgenden Meldungen
angezeigt:

. wenn die Rufnummer immer oesendet
wird

. wenn die Rufnummer nie gesendet wird

. Auswahl, wenn die Rufnummer nie oder
nach Abfrage gesendet werden soll

o Auswahl, wenn die Rufnummer immer oder Hr. senden
nach Abfrage sesendet werden soll 

Lifif;ir"
0Kr

Ihne Nummen
Uind immer

gesendet
OK

Ihre HummeF
trr ind niemals

gesendet
OK

l{F.  senden
I Abfnage
2)Hienals
0Kr

J
]

J



Rufopt iorr t :n

h44 Alle lösch
h45 Paßwort

AJr.Slatus

li ltufrperre

Iti: 'r,r.r l]r()nst steht lhnen nur dann zur Verfügung, wenn Sie ihn
ql.lrrrr,,rl haben. Sie erhalten in diesem Fall ein Paßwor.t, um die
fu1 I't 1, ,1 1 oinzUriChten Oder ZU löSChen.

:  Ar r , .w;r l r len mitQoderQ(f  )
h4 | Status Status der Rufsperre abfragen
n4:! Ankommend ankommende Anrufe sperren
h4:l Abgehend abgehende Anrufe sperren

fl2Ankommend

p Auswählen mit $ oder (D (T )
5421Alle alle ankommenden Anrufe sperren
54221n Roaming ankommende Anrufe sperren, wenn lhr

Telefon nicht im Heimatnetz eingebucht ist

e Paßwort eingeben (4 Ziffern), um die Rufsperre zu bestätigen.

il3Abgehend

p Auswählen mit $ oder (J (v )
5431 Alle alle abgehenden Anrufe sperren
5432 Internat. abgehende internationale Anrufe sperren
543i1 Außer Heim abgehende internationale Anrufe sperren,

außer ins Heimatnetz

w PaBwort eingeben (4 Ziffern), um die Rufsperre zu bestätigen.

il4 Alle lösch

Paßwort eingeben, um alle Rufsperren zu löschen.

il5 Paßwort

Hier ändern Sie das Paßwort für die Bufsoerre.

alle Rufsoerren löschen
Paßwort ändern

Status der Rufsperre für ankommende
Anrufe, wenn lhr Telefon nicht im Heimat-
netz eingebucht ist
Status der Rufsperre für abgehende Anrufe
Status der Rufsperre für abgehende inter-
nationale Anrufe
Status der Rufsperre für abgehende inter-
nationale Anrufe außer ins Heimatnetz

/\rr;wählen mit $ oder (D (T )
h4l1 Ankommend Status der Rufsoerre für ankommende

Anrufe
tr412 Ank.Fremd.

M13 Abgehend
5414 Abg.lnter.

5415 Abg.n.Heim



Infoseiten

55 ftlFV-Wohl

Sie können während einer Gesprächsveöindung MFV-Töne (Mehr-
Frequenz-Verfahren) senden, um z. B. auf lhre Mailbox zuzugreifen
oder um einen Anrufbeantworter zu steuern.

Dieses Menü schaltet die MFV-Wahl ein oder aus. Voreingestellt ist
"Ein".

56 Vorzug

Sprach-, Daten- und Faxanrufe werden vom Mobiltelefon anhand
von Kennungen unterschieden.

Wird die Kennung nicht übertragen (2. 8., weil Multi-numbering von
lhrem Netzwerk nicht unterstüEt wird), können Sie den Anruftyp zur
Sicherstellung des Empfangs manuell einstellen.

Die gewählte Einstellung ist unter normalen Bedingungen (bei
gesendeter Kennung) ohne Einfluß.

> Auswählen mit $ oder Q (r )
561 Sprache
562 Daten
56i! Fax

6 Infoseiten (SMS-Cell broodcost)

6Infoseiten

7 Zähler

621 Anzeigen

622 lnfoliste

(D(D @ @

Infoseiten sind Nachrichten von allgemeinem Interesse (2. B. Ver-
kehrsmeldungen, Wetterberichte, Aktienkurse), die an alle Mobil-
telefone in einer bestimmten Region versendet werden (SMS-Cell
Broadcast).

Die Nachrichten sind durch einen dreistelligen lnfocode festgelegt
und dadurch in bestimmte Informationstypen unterteitt. Sie müssen
mindestens einen Infocode in "622 Infoliste" speichern, um
Infoseiten empfangen zu können.

Die Nachrichten werden automatisch gespeicheft. Wenn Sie das
Telefon ausschalten oder den Empfang von Infoseiten abschalten,
werden alle Nachrichten aus dem Speicher gelöscht.

Fragen Sie lhren NeEbetreiber oder Diensteanbieter nach weiteren
Informationen bezüglich der verfügbaren Informationsdienste und
der entsprechenden Infocodes.
. nur sichtbar / verfügbar, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, siehe die

entsprechende Menü-Beschreibung

623 Infoton
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Inforoiton

6l lesen

Die Liste der empfangenen Nachrichten kann maximal 15 Einträge
enthalten (abhängig von der Länge der gesendeten Nachrichten).
Die Einträge werten numerisch aufsteigend sortiert.

Jeder Eintrag beinhaltet den Infocode für
die Nachricht und eine Kategorisierung nach
neuen (ungelesenen) oder alten (gelesenen)
Nachrichten.

> Taste $ oder (] (r ) drücken, um eine Nachricht auszuwählen.

> Taste (3 (O1$ drücken, um zu bestätigen.

r Jede Anzeigeseite besteht aus drei Zeilen. Staus auf
deF AB
znischen lJIm
L ISTE

und
St ut t  gart

L ISTE

auf 16 km
Länge.

L ISTE

a Taste Q (LISTE) dnicken, um durch die Liste der empfangenen
Nachrichten zu blättern.

Wenn Sie keine Taste betätigen, wird nach rurrcl siollurr Sokrlrrlorr
automatisch eine Seite vorwärts geblättert, bis dos Frrrlr l rftrr
Nachricht erreicht ist.

I Auch wenn Sie eine Nachricht nicht bis zum Ende lesen, wird sie
I dennoch als "alt" (gelesen) markieft.

62 Einstellg. (Einsbllungen)

> Auswählen mit $ oder (! ( r )
621 Anzeigen
622Infoliste
623 Infoton
624 Sprache

621 Anzeigen

> Auswählen mit $ oder Q (r )
6211 Auf Anfr. neue Nachrichten auf Anfrage des Nutzers

mit Menü "61 Lesen" abfragen
6212 lmmer unmittelbare Anzeige nach Empfang
6213 Aus Infoseiten ausschalten

I Wenn Sie noch keinen lnfocode in "622 lnfoliste" eingegeben
I haben, sehen Sie die Meldung "Eingabe der lnfoliste nicht

vergessen/".

Bei Wahl der Option "6211 Auf Anfrage" müssen Sie die
empfangenen Nachrichten mit "61 Lesen" selbst aus dem Speicher
abrufen. Wenn Sie "6212 lmmer" ausgewählt haben, werden die
ersten beiden Zeibn dagegen unmittelbar nach Empfang angezeigt.

832 neu
048 neu
025 a l t

0Kr
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,ie das
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> TasteQoderQ(r ) drücken.

r Blättert in der Nachricht eine Seite vor
oder zurück.

e Taste Q oder Q ( I ) erneut drücken, bis
das Ende erreicht ist.:gelegt

russen
n, um
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Sobald Sie z.B. eine Nummer wählen, verschwindet die Anzeige.
Die Nachricht wird jedoch automatisch gespeichert (wie bei
Anzeige auf Anfrage). Die Anzeige verschwindet ebenfalls dann,
wenn Sie die Nachricht nicht innerhalb von 30 Sekunden abrufen.

I Bei Einstellung "6212lmmer" ist manuelles Blättern nur mit den
# seitlichen Tasten Q möglich.

Wird eine Information mit gleichem Infocode ein zweites Mal
empfangen, wird die alte Nachricht gelöscht. Die Information erhält
die Kategorie "neu". Wenn der Speicher für Infoseiten voll ist, wird
die älteste Nachricht (unabhängig vom Infocode) gelöscht.

622lnfoliste

Die Infoliste speichert maximal 20 Infocodes. Diese definieren die
Informationsdienste, die Sie empfangen möchten.

fi Bitte geben Sle nur lnfocodes ein, die von lhrem NeZ.betreiber
lÄ oder Diensteanbieter unterstützt werden. Wenn Sie einen

ungültigen lnfocode eingeben, kann die in Kapitel 4 NUTZLICHE
HINWEISE, Hinweise zum Akku, angegebene Betriebs-
bereitschaft nicht garantiert werden.

Wenn die Liste leer ist oder bei eingeschaltetem Empfang gelöscht
wird, erscheint die Meldung "Keine Infoseiten empfangen!".

Die lnfoliste wird beim Einlegen einer anderen SIM-Kafte
gelöscht, nicht aber beim Ausschalten des Telefons.

p Auswählen mit $ oder Q (r )
6221 Anzeigen Einträge anzeigen

Löschen: Taste @ gedrückt halten
6222Eintragen 3stelligen Infocode eingeben
6223 Liste lösc Infoliste löschen

623 Infoton

Wählen Sie, ob Sie bei Eintreffen einer neuen Infoseite einen Infoton
hören wollen.

p Auswählen mit $ oder (D ( I )
6231 Ein
6232 Aus

ffi4 Sprache

p Auswählen mit $ oder (D (? )
6241 Manuell Sprache der Infoseiten festlegen (nur

Seiten dieser Sprache werden empfangen)
6242 Automat. Sorache wird automatisch über die SIM-

Kade gewählt

fi Die Spracheinstellung der lnfoseiten ist unabhängig von der
4, allgemeinen Spracheinstellung in Menü "011 Sprache".

w
Sler t
lauft:
Bevr
tuntl
glngr

i ' t



Kählg,r

7 Zähler

7Zähler:') '?it'

71 LetzterRuf

72 Alle Rufe

73 Guthaben

74 Anzeige

Sie können sich vielfältige Gebühreninformationen (Zähler) zum
laufenden, zum letzten oder zu allen Gesprächen anzeigen lassen.
Bevor Sie das Menü "74 Anzeige" benutzen können, müssen Sie
zumindest einen Wed für "1 PreiVEinh" in Menü "96 Gebühren"
eingeben.

I Je nach verwendeter SIM-Karte sind die Einstellungen in Menü
il 'g0 eeOUnren" möglicherweise PtN- oder PtN2-geschützt.

nur sichtbar / verfügbar, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, siehe die
entsprechende Menü-Beschreibung

7l bis 73Zähler onzeigen

r. Auswählen mit $ oder (t (t )
71 LetzterRut Zähler des letzten Gesprächs anzeigen
72 Alle Rufe Zähler aller Gesoräche anzeiqen und

zurücksetzen
73 Guthaben verbleibendes Guthaben anzeioen

74 Anzeigen wöhrend eines Gespröchs

In diesem Menü legen Sie fest, welcher Zähler während eines
Gesprächs angezeigt wird, oder Sie schalten die Anzeige aus. Sie
können sich immer nur einen Zähler anzeigen lassen.

Wenn I hre SIM-Kafte Gebühreninformationen nicht unterstützt,
kann nur die Gesprächszeit ausgewählt und angezeigt werden.

Wenn Sie Gebühreninformationen nicht abonniert haben,
funldionieft die Anzeige der Gebühreninformationen nicht (außer
Gesprächszeit).

p,' Auswählen mit $ oder (D (l )
74 Anzeige angezeigten Zähler auswählen

h Auswählen mit $ oder (D (l )
741Zeit Gesorächszeit
742 Gebühren Gesprächsgebühren (Gebühren und Zeit)
74i! Einheiten Gesprächseinheiten (Einheiten und Zeit)
T44Guthaben nochverbleibendesGesprächsguthaben

(Gebühren und Einheiten)
7ähler anzeige aussc halten

I Netzwahl

741 Zeil

742 Gebühren '

Tztil Einheiten ̂

744 Guthaben '

745 Aus

n
Ee(Do @

&

T

745 Aus

&7
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8 b Taste (3(OK) drücken, um zu bestätigen.

r Die Liste zur Netzwahl wird angezeigt.

b Taste Q oder Q ( I ) drücken, um zu dem
Netz zu blättern, das auf Platz02 gespeichert
werden soll.

P l .  Bl  ändern
Bl iletzname
BZ Hetzname

0Kt

Pl,  BZ ändern
15 iletznane
?6 Hetznane

0Kt

9 Sicherheit 0eeo @

8l Automot. (Auromotisch)

Das Telefon versucht, sich in das Heimatnetz einzubuchen. lst dies
nicht möglich, sucht es ein anderes Netz mit ausreichender
Empfangsqualität. Die Priorität für das Einbuchen in ein Netz legen
Sie in Menü "83 Liste änd." fest.

8-2 Monuell

Nach Bestätigen des Menüs erstellt das Telefon eine Liste von
Netzen mit ausreichender Empfangsqualität. Wählen Sie ein Netz
aus, in das sich das Telefon einbuchen soll.

83 Lisie önd. (tiste öndern)

Wenn lhr Heimatnetz nicht erreichbar ist und die automatische
Netzwahl aktiviert ist (Menü "81 Automat."), versucht das Telefon,
in ein anderes Netz einzubuchen. Die Priorität für das Einbuchen
legen Sie hier fest.

> Taste $ oder Q ( T ) drücken, um zu dem
Netz zu blättern, das geändert werden soll
(2. B. PlatzO2).

> Taste (3(OK) drücken, um zu bestätigen.

Wenn das Ne2 nicht in der NeEliste aufgeführt ist:

b Taste $ oder Q (l ) drücken, um zu "00 CODES' zu blättern.

& Taste (D (Ol0 drücken, um zu bestätigen.

> Landes- und Netzcode eingeben.

! Lanaes- und NeAcode können Sie bei lhrem Ne?betreiber oder
I Diensteanbieter ertahren.

b Taste (3(OK) drücken, um zu bestätigen.

Ein Netz aus der NeEliste löschen:

> Taste 0 oder (3 ( r ) drücken, um zu dem Netz zu blättern,
das gelöscht werden soll.

> Taste (3(Orc drücken, um zu bestätigen.

*" Taste $ oder Q ( r ) drücken, um zu "00 CODES" zu blättern.

b.Taste (D(OK) drücken, um zu bestätigen.

> Taste @ drücken, um den Landescode zu löschen.

> Taste (e(OK) drücken, um zu bestätigen.
L iste änd.

82 Hetzname
63
0Kr

48



Sicherheir

w
91 Tastsperre
92,':Karten-PlN

921 Ein

922 Aus

923 Andern

lhr Telefon verfügt über eine Reihe von Sicherheitsfunktionen.

9l TostSperre (Tostotursperre)

Die Tastatur können Sie gegen unbeabsichtigte Benutzung sperren
(2. B. zufälliges Wählen). Der Hotkey erhält bei gesperrter Tastatur
die Funktion einer Notruftaste mit der Bezeichnung "SOS". Einen
Notruf können Sie bei gesperrter Tastatur absetzen. Während eines
Anrufs wird die Tastatur automatisch entsoerrt.

Tastatur entsoerren:

& Taste (D (ENTSPER.) drücken.

> Taste (3 (Ol0 drücken, um zu bestätigen.

92 Korten-PlN

I Wenn Sie die PIN dreimal hintereinander falsch eingeben, wird
1 lhre SIM-Karte gesperft. Zum Entsperren siehe Kapitel 4

NÜTZLICHE HINWEISE.

Sie können lhre SIM-Karte mit einer 4- bis Sstelligen Persönlichen
ldentifikationsnummer (PlN) lhrer Wahl gegen unbefugte Benutzung
schützen. Diese Nummer müssen Sie dann nach iedem Ein-
schalten des Telefons eingeben.

** Auswähten mit $ oder (D (t )
921 Ein
922 Aus
923 Andern

nur sichtbar / verfügbar, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, siehe die
entsorechende Menü-Beschreibuno

9i| Diebstahl.

931 Ein

932 Aus

94.PlN2 * ,, ';)tj,'

941 PlN2 eing.

912 Andern

';i.t. g4SEntsperr.

gdr',Menüsperre:.., 'W{

951 Ein
;::., Q$! [u9

96,Gebühren *,,' ,, '

961 Preis/Einh

962 Geb.-Limit
,i, 963y66y"tnunn

96,'Tel,-Buch * :, 19
981 Standard

t.,, 982 Speziell

A
v= (D(D @ @

abhängig von der SIM-Karte
PIN ändern (nur bei eingeschalteter PIN-
Funktion)

0 Einstellg.
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93 Diebsiohl. (Diebsrohlschufz)

ZusäIzlich zur P|N-Abfrage läßt sich lhr Telefon mit einem 4- bis
Sstelligen Code gegen unerwünschte Benutzung schützen.

Wenn Sie den Diebstahlschutz eingeschaltet haben, wird bei
Venvendung einer anderen SIM-Karte nach dem Einschalten des
Telefons der Diebstahlschutz-Code abgefragt.

lhr Telefon ist ohne Kenntnis des Diebstahlschutz-Codes für einen
Dieb wertlos. Sollten Sie lhren Diebstahlschutz-Code veroessen
haben, wenden Sie sich an lhren Händler.

Nach falscher Code-Eingabe wird das Telefon 2 Sekunden lang für
weitere Eingaben gesperrt. Diese Zeit verdoppelt sich mit jeder
weiteren falschen Eingabe (ein Ausschalten des Telefons verkürzt
diese Zeit nicht).

> Auswählen mit $ oder Q (r )
931 Ein
932 Aus

\ Falls Telefon und SIM-Karte gestohlen werden, /assen Srb die Kafte
3 umgehend von lhrem Ne2betreiber oder Diensteanbieter spenen.

94 PtN2

Die Persönliche ldentifikationsnummer 2 (PlN2) schützt spezielle
Einstellungen lhrer SIM-Karte. Dieses Menü wird nur angezeigt,
wenn lhre SIM-Karte PlN2 unterstützt - fragen Sie lhren Netzbe-
treiber oder Diensteanbieter.

> Auswählen mit $ oder a (r )
941 PlN2 eing.
942 Andern
9zlil Entsperr. (nach dreimaliger Falscheingabe der PlN2)

I Nach Rückkehr zu Betiebsbereitschaft bleibt die PlN2 noch
I ungefähr 30 Sekunden tang aktiv.

95 Menüsperre

Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, werden die Menüs "95
Menüsperre" und "0 Einstellg." bei Verwendung anderer SIM-
Karten nicht mehr angezeigt. Dadurch können andere Benutzer des
Telefons (bei Benutzung einer eigenen SIM-Karte) lhre Einstellungen
nicht ändern.

Wenn die SIM-Karte, mit der die Menüsperre eingeschaltet
wurde, nicht mehr vorhanden ist: Fragen Sie lhren Fachhändler,
um die Sperre auszuschalten.

> Auswählen mit $ oder (D ( I )
951 Ein
952 Aus

96 Gebühren

Dieser Dienst steht lhnen nur zur Verfügung, wenn Sie ihn abonnierl
haben. In diesem Menü können Sie Währung, Preis pro Einheit,
Gebührenlimit und Vorwarnzeit anzeigen und einstellen. Die
Eingabe eines Wedes im Menü "961 Preis/Einh" ist notwendiq,
um alle Gebühreninformationen zu nutzen.

Je nach veruendeter SIM-Karte sind diese Einstellungen PIN- oder
PlN2-geschützt. Geben Sie zuerst PlN2 in Menü "94 PlN2" ein. Wird
der Dienst von der SIM-Karte nicht unterstützt, so wird das Menü
nicht angezeigt.

p Auswählen mit $ oder (D ( I )
961 Preis/Einh
962 Geb.-Limit
963 Vorwarnung
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961 PreislEinh

' Der alctuell gültige PreiVEinheit wird angezeigt.

> Taste (D (OS dnicken, um zu bestätigen,
oder

' 
Taste C ßNDERN) dnjcken, um Währung und Preis zu ändern.

> Währung eingeben (max. 3 Buchstaben).

> Taste (3 (O10 drücken, um zu bestätigen.

> PreiVEinheit eingeben.

r Taste@drücken, um "." einzugeben.

> Taste (3 (OK) drücken, um zu bestätigen.

962 Geb.-Limit

r Das aktuell gültige Gebührenlimit wird angezeigt.

> Taste (3 (Ol0 drücken, um zu bestätigen,
oder

;" Taste 
- 

(OPTION) drücken, um das Gebührenlimit zu ändern.

> Auswählen mit $ oder (D ( I )
9621 ResetGebZä Gebührenzähler..aller Gespräche zurück-

setzen, das Gebührenlimit steht danach
wieder voll zur Verfügung

9622 Andern Lim Gebührenlimit ändern (Wärt oOer Einheiten)
9623 Kein Limit Gebührenlimit ausschalten

Bitte beachten Sie, daß das eingegebene Gebührenlimit nicht
kleiner ist a/s der aktuelle Zählerstand für alle Gespräche in
Menü "72 Alle Rufe".

Wenn das Gebührenlimit nicht als ein Vielfaches von Preisl
Einheit eingegeben wird, wird es gerundet.

963Vorwarnung

r Die aktuell gültige Warnzeit wird angezeigt.

> Taste (3 (OK) drücken, um zu bestätigen,
oder

> Warnzeit in Sekunden (0 bis 999 Sekunden) eingeben.

> Taste (D (OK) drücken, um zu bestätigen.

I Bei Eingabe von O wird keine Warnzeit eingestellt. Wenn ein
I Gebührenlimit besteht und keine Wamzeit angegeben wurde,

werden Gespäche bei Eneichen des Limits ohne Vorwamung
beendet.

98 Tel.-Buch (Telefonbuch)

Dieses Menü wird angezeigt, wenn das Standard- und das
spezielle Telefonbuch verfügbar sind und Sie die PlN2 eingegeben
haben (abhängig von der SIM-Karte).

> Auswählen mit $ oder (3 (T )
981 Standard
982 Speziell

Das Symbollzeigrt, daß das spezielleTelefonbuch ausgewähft ist.
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O Einstellg. (Einsrellungen)
0 Einstellg. ":l;''

01 Telefon

02 Hotkey

\:,:,:

011 Sprache

012 Anrufton

013 Töne

014 Hörer

015 Beleuchtg.

016 Tastatur

017 Begrüßung

018 Wahlmodus

019 Grundeinst

010 Datum

021 Grundeinst

022 Nummer

023 Menü

024 Rufumltg.

025 SOS

026 Datum/Uhrz

027 TastSperre

@1 Lautstärke

042 Ein/Aus
'rr1;r: o4{lRufannahme

Ol Telefon

Stellen Sie das Glefon lhren Wünschen entsprechend ein.
p- Auswählen mit $ oder (9 ( r )

011 Sprache
012 Anrufton
013 Töne
014 Hörer
015 Beleuchtg.
016 Tastatur
017 Begrüßung
018 Wahlmodus
019 Grundeinst
010 Datum

O11 Sprache

Wählen Sie die Sprache der Anzeigetexte.

> Auswählen mit $ oder (3 (r )
01 11 Manuell Sorache selbst einstellen
01 12 Nach Karte Sprache wird automatisch über die SIM

Kafte gewählt (sofern unterstützt)
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03 SBrachwahl *
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0 ee o @1 Tel.-Buch
verfügbar in der Version mit Sprachwahl



Iinstellungen

l ie SIM-

O12 Anrufton

Schalten Sie den Anrufton ein oder aus, stellen Sie seine Lautstärke
ein, und wählqn Sie je einen von fünf Anruftönen für Sprache,
Kuamitteilungen und Daten.

a Auswählen mit $ oder (D (t )
0121 Ein
0122 Aus
0123 Lautstärke
0124 Ton Anruf
O125 Ton Mittlg
0126 Ton Daten

Bei ausgeschaltetem Anrufton wird ein ankommender Anruf durch
die grün blinkende LED und die Meldung "Anruf" in der Anzeige
signalisiert.

2 Wenn Sle das Telefon mit dem als Zubehör erhältlichen
I Vibrations-Akku verwenden, können Sie in Menü "0121 Ein"

auswählen, ob Anrufton, Vbrction oder beides eingeschaltet ist.

Das Symbol l zeigt, wenn der Anrufton ausgeschaltet ist.

O13 Töne

Wählen Sie die Art des Tastentones und die Lautstärke für
Tastenton, Signalton (wenn besetzt, Anklopfen) und Warnton
(Batteriespannung falsch, Telefonbuch voll, usw).

p. Auswählen mit $ oder (3 (l )
0131 Tastenton
0132 Signalton
0133 Warnton

O14 Hörer

Sie können die Lautstärke des Hörers während eines Gesprächs
ändern. Nach Beendigung des Gesprächs wird sie wieder auf den
in diesem Menü eingestellten Wert zurückgesetzt.

O15 Beleuchtg.

Die Hintergrundbeleuchtung wird beim Einschalten des Geräts
und bei jeder Tastenbetätigung eingeschaltet. Sie wird ca. 15 Se-
kunden nach der letzten Bedienung abgeschaltet. Sie ist dauernd
ausgeschaltet, wenn "0152 Aus" eingestellt ist.

p Auswählen mit $ oder (D (l )
0151 Ein
0152 Aus

I Auch bei ausgeschalteter Hintergrundbeleuchtung der Anzeige
I und der Tastatur wird das Telefon während der ersten 15

Sekunden nach dem Einschalten beleuchtet.

016 Tastatur

Bei Betriebsbereitschaft können Sie nur Ziffern, + (internationales
Voruvahlzeichen), - (Pause), # und - eingeben. Wenn eine Menü-
Funktion die Eingabe von Text oder Namen vorsieht, können Sie
Schriftzeichen durch mehrmaliges Drücken der Taste aufrufen.

p.- Auswählen mit $ oder (D (l )
0161 Standard die auf der Tastatur aufgedruckten Zittern

0162 Erweitert

und Buchstaben können eingegeben
werden
alle Zeichen (Groß- und Kleinbuchstaben,
Sondeaeichen) der folgenden Tabelle sind
verfügbar
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@ 1$r
QE 2ABC
@ 3DEF
e@ 4GHl
GD sJKL
G@ 6MNO
@ TPQRS
CD sTUV
@ 9 WXYZ
e@ "@t?
aD 0+
eD # Leerzeichen -

Taste Tastatur, Standard Tastatur, erweitert OlSWahlmodus

In diesem Menü schalten Sie die Funktionen "Automatische Wahl"
und "Automatische Wahlwiederholung" ein oder aus.

*" Auswählen mit $ oder e (r )
0181 Autom.Wahl Nummer automatisch 5 Sekunden

Eingabe der letzten Ziffer wählen
Drücken der Taste @ ).

0182Autom.Wdh. Wenn "Ein" eingestellt ist, wird die Wahl
einmal wiederholt (bei unvollständiger und
falscher Rufnummer oder wenn das Netz
des gerufenen Teilnehmers nicht in Betrieb
ist). In allen anderen Fällen wird die Wahl bis
zu zehnmal mit größer werdenden Inter-
vallen wiederholt.
Die automatische Wahlwiederholung kann
durch Dnicken der Taste @ abgebrochen
werden.

O19 Grundeinst

> Auswählen mit$oderQ(r )

1$eY
2AaBbCcAäAeAääQ
3DdEeFfAE6öo
4GgHhl i r i
5JjKkLr^
6MmNnOoN frÖöAsoö
TPpQqRrSsl IEYß
STtUuVvOUüü
9WwXxYyZzE
"@l?%&$oia
0+=/<>0
#Leerzeichen-". ' : , ;

Begrüßungstext eingeben (wird bei jedem
Einschalten des Telefons angezeigt)
Begrüßung ausschalten

nach
(ohne

! Iaste Qpgedruckt halten, um das internationale Vorwahlzeichen
| "+" (2.8. +49...) zu ezeugen.

Taste (p gedrückt halten, um die Mailbox anzurufen.

Taste QD gedrückt halten, um eine Wahlpause einzufügen,
angezeigt durch das Zeichen "-".

O17 Begrüßung

> Auswählen mit $ oder Q (r )

0191 Nein
0192 Ja

individuelle Einstellungen beibehalten
Grundeinstellun gen wiederherstellen

0171 Ein

0172 Aus
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nach
(ohne

OlO Datum
p" Taste (3 t f

gerangen.
um zum gewünschten Eingabefeld zu

> Seitliche Tasten $ zur Einstellung benutzen.

> Taste (D (OK) drücken, um zu bestätigen.

Sie können die Zahlen auch mit der Tastatur eingeben (ausge-
nommen die Einstellung des Monats).

Datum und Uhrzeit können in Betriebsbereitschaft jederzeit durch
Eingabe einer Ziffer und Drücken der Taste Q (DATUM) oder
direkt mit dem Hotkey (wenn dieser mit "6 Datum/Uhrz' belegt ist)
angezeigt werden.

02 Hotkey

Stellen Sie hier die Funktion des Hotkey (vom Benutzer program-
mierbare Funktionstaste) Q ein.

Die Funktionsbelegung des Hotkey ist nur in Betiebsbercitschaft
gültig, nicht in einem Menü.

> Auswählen mit $ oder Q (r )
021 Grundeinst
022 Nummer
023 Menü
024 Rufumltg.
025 SOS
026 Datum/Uhrz
027 TastSpene

O2l Grundeinst

Mit dieser Option stellen Sie den Hotkey auf die Grundeinstellung
("DATUM') zurück.

02 Nummer

Geben Sie eine Rufnummer und die Bezeichnung (max. 6 Zeichen)
für den Hotkey ein. Diese Bezeichnung erscheint bei Betriebsbereit-
schaft in der Anzeige (2. B. "PRIVAT" oder "BÜRO"). Bei Drücken
der Taste wird die Wahl automatisch ausoeführt.

O23 Menü

Geben Sie die Nummer eines Menüs und die Bezeichnung (max. 6
Zeichen) für den Hotkey ein. Diese Bezeichnung erscheint bei
Betriebsbereitschaft in der Anzeige. Nach dem Drücken der Taste
wird die Menü-Funktion automatisch ausgeführt

Beispiel: Menü "71 LetzterRuf" und die Bezeichnung "LETZTE"; bei
Dnicken des Hotkey wird die Dauer des letzten Gesprächs angezeigt.

O24 Rufumltg.

Geben Sie die Rufnummer für die Rufumleitung und die Bezeich-
nung (max. 6 Zeichen) für den Hotkey ein. Diese Bezeichnung
erscheint bei Betriebsbereitschaft in der Anzeioe.

Anrufe umleiten:

a HotkeyQdrücken.

s Die Frage "Rufumleitung aktivieren?" wird angezeigt.

p. Taste (D (JA) drücken.

s Das Symbol I und "Sprache" wird in Betriebsbereitschaft
angezeigt.

Rufumleitung aufheben:

a HotkeyQdrücken.

a Die Frage "Rufumleitung löschen?" wird angezeigt.

p Taste(t(JA) drücken.
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Eimsfellungen
o25SOS

Nach Auswahl dieser Einstellung hat der Hotkey die Funktion einer
Notruftaste mit der Bezeichnung 'SOS". Für einen Notruf drücken
Sie bei betriebsbereitem Telefon die Taste Q. Nach Bestätigung
der Meldung "Notruf?" wird automatisch die internationale GSM-
Notrufnummer 1 12 gewählt.

üfiDatumlUhrz

Der Hotkey erhält bei Betriebsbereitschaft des Telefons die
Funktion "DATUM". Drücken der Taste bewirkt die Anzeioe von
Datum und Uhrzeit für ca. 3 Sekunden.

O27 TastSperre

Drücken der Taste (D [|ASTSP) sperrt die Tastatur gegen un-
beabsichtigte Benutzung.

O3 Sprochwohl '

Dieses Menü schaltet die Funktion "Persönliche Sorachwahl" ein
oder aus. Siehe Kapitel 2 KOMFORTMERKMALE, Persönliche
Sprachwahl.

04 Fohrzeug

Stellen Sie lhr Telefon für den Betrieb im Fahrzeug ein, in
Kombination mit dem Kfz-Einbausatz.

p Auswählen mit I odere (r )
041 Lautstärke
042 Ein/Aus
0zt3 Rufannahme

* verfügbar in der Version mit Sprachwahl

MI lautstärke

Bestimmen Sie die voreingestellte Lautstärke des externen
Lautsprechers während des Freisprechens im Fahrzeug.

Ozl2 EinlAus

Wählen Sie, auf welche Art das Telefon im Fahrzeuq an- und
ausgeschaltet wird (mit Autozubehör).

> Auswählen mit $ oder a ( r )
(X21 Ohne Zünd. Taste @ benutzen
O42.MitZünd. mit der Zündung anschalten
0423 Aus-Timer Zeitspanne, nach der das Telefon bei aus

geschalteter Zünd ung ausschaltet (Werks
einstellung = 1 Stunde)

Wenn der AUS-Ttmer auf '0 Std eingestellt ist, schaltet sich dm
Telefon 10 Sekunden nach Entfernen des Zündschlüsse/s au.s.

OtI3 Rufannahme

Legen Sie fest, wie ein Anruf bei Fahaeugbetrieb angenommen wlnl
(mit Autozubehör):

p Auswählen mit $ oderQ (r )
04ill Manuell
0€2 Automat. (ohne Tastendruck, nur bei eingeschalkrl*

Zündung)

I

Wenn "0437 Manuell" gewähft ist:

p" Auswählen mit $ oder a (r )
04311 Sendetaste (@l
04312 Jede Taste (außer@odeir$)

5&



4 Nützliche Hinweise

Reinigung
. Reinigen Sie das Telefon und alle Zubehörteile nur mit einem

leicht mit Seifenlauge angefeuchteten Reinigungstuch.
. Verwenden Sie auf keinen Fall sogenannte Kunststoffreiniger

oder Chemikalien (wie z. B. Spiritus oder Benzin).
. Halten Sie das Ladegerät und anderes Zubehör staubfrei.

Problemlösungen

Beachten Sie bitte die folgenden Hinweise, bevor Sie sich an lhren
Händler, Netzbetreiber oder Diensteanbieter wenden:

Wenn lhr Telefon wöhrend des Betriebs wqrm wird.

Während langer Gespräche oder während des Ladens werden Sie
bemerken, daß sich lhr Telefon erwärmt. Dieser Vorgang wird durch
die Elektronik lhres Telefons verursacht und ist oanz normal.

***-. ----Ww&*z& ryw*wzg u W r wWV etxrff ö s u n g n':'r'

Wenn Sie nicht onrufen können:

. Überprüfen Sie die Empfangsqualität. Die Signalstärke kann
unzureichend sein, wenn die Signalstärkeanzeige weniger als
zwei Segmente aufweist.

. Uberprüfen Sie den Ladezustand des Akkus.

. Vergewissern Sie sich, daß lhre SIM-Kade eingelegt ist. Anderen-
falls erscheint die Meldung "SlM Karte einlegen".

Wenn Sie lhre SIM-Kode eingelegt hoben und dos Telefon
trotzdem die Meldung "SlM Korte einlegen" zeigt:

. Vergewissern Sie sich, daß lhre SIM-Kafte richtig eingelegt ist.
Siehe Kapitel 1 ZU BEGINN, lhre SIM-Karte.

. Unter Umständen sind die Kontakte lhrer SIM-Karte ver-
schmutzt. Schalten Sie das Telefon aus, und entfernen Sie Akku
und SIM-Karte. Reinigen Sie die Kontakte mit einem sauberen
Tuch, und setzen Sie die Karte wieder ein.

Wenn lhre SIM-Korte gesperrt ist, weil Sie dreimol die
folsche PIN/P|N2 eingegeben hoben:

Zum Entsperren benötigen Sie eine PUWPUI<2, die Sie zusammen
mit lhrer SIM-Karte erhalten. Versuchen Sie nicht, die Kafte ohne
diese Nummer zu entsoerren.

$ Die SIM-Karte kann nach zehnmaliger Falscheingabe der
b PUK/PUK2 nicht mehr entsperrt werden und muß auf lhre

Kosten ersetzt werden. Bitten Sie daher bei Unsicherheit lhren
Netzbetreiber oder Diensteanbieter um Hilfe.

!
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Wenn lhr Telefon nicht klingelt:

alteter . Stellen Sie sicher, daß nicht alle ankommenden Rufe umgeleitet
weroen.

. Uberprüfen Sie, ob der Klingelton abgeschaltet oder auf minimale
Lautstärke eingestellt ist.

. Uberorüfen Sie den Ladezustand des Akkus.

fi Wenn die Anzeige "Karten-PlN"erscheint: geben Sie lhre PIN ein,
3 danach ist lhr Telefon betriebsbereit.

1l
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Problemlösungen
p Neue PIN ausdenken.

> Tastenfolge q@q@AD(D @drücken
p PUK eingeben und Taste (3 (O1() drücken.

> Neue PIN eingeben und Taste (3 (OK) drücken.

> Neue PIN nochmals eingeben und Taste (D (OK) drücken.

lm Fall einer falsch eingegebenen PlN2 gehen Sie genauso vor.

> Neue PlN2 ausdenken.

> Tastenfolge q@ q@ AD CD @ @ drücken.

> PUI<2 eingeben und Taste (D (OK) drücken.

> Neue PlN2 eingeben und Taste (D (OK) drücken.

> Neue PlN2 nochmals eingeben und Taste (D (O10 drücken.

Wenn Sie lhre SIM Korfe verloren hoben oder die Kqrte
gestohlen wurde:

Informieren Sie unverzüglich lhren Netzbetreiber oder Dienste-
anbieter, damit dieser die Kade sperd und eine unbefugte
Benutzung der Karte verhindert wird. Geben Sie lhren Namen
sowie die Kaften- und Kundenummer an.

Wenn Sie lhren Akku nicht vollsttindig loden können:

Stellen Sie sicher, daß lhr Akku vor dem Laden abgekühlt ist.

Wenn Sie weitere Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an
lhren autorisierten Fachhändler.

Wenn Sie weitere Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an
lhren autorisieden AEG-Fachhändler oder an das AEG InfoCenter:

AEG lnfoCenter
Telefon-Nr. 01 80 / 5 30 45 45
Fax-Nr. 01 80 / 5 30 45 40
Montag - Freitag, I - 18 Uhr
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Hinweise zum Akku

Sicherheitshinweise

r Das Telefon darf nur mit Originalzubehödeilen (Akkus,
Ladegeräe, Netzgeräte und dazugehörige Zuleitungen) betrieben
werden.

. Wechseln Sie einen defekten Akku sofort aus. Ein undichter
Akku führt zur Beschädigung des Telefons (Korrosion).

. Werfen Sie einen Akku niemals ins Feuer. Explosionsgefahr!

. Schließen Sie einen Akku niemals kurz. Explosionsgefahr!

. Tiefentladungen schaden den Akkus. Laden Sie deshalb einen
Akku nach einem vollständigen Entladen sofort wieder auf.

. Der Akku ist ein Verschleißteil. Tauschen Sie ihn gegen einen
neuen Akku aus, wenn seine Kapazität stark sinkt und die
Betriebsdauer mit einer Akkuladung nicht ausreichend ist.

. Wenn Sie nicht sicher sind, ob lhr Ladegerät oder der Akku
ordnungsgemäß funKionieren, lassen Sie die Teile bitte bei lhrem
Fachhändler überprüfen. Beachten Sie die Garantiebedingungen.

Hinweise für den Umweltschutz

Die Akkus enthalten Schwermetalle. Werfen Sie deshalb
einen verbrauchten Akku nicht in den Hausmüll. Bringen
Sie diesen zu lhrem Fachhändler oder zu einer
entsprechenden Sammelstelle, um ihn der umwelt-
schonenden Wiedervenrertung zuzuf ühren.

Akkutypen

Folgende Akkus sind für den Betrieb mit dem Telefon frelgegeben:

. Standard-Akku Li-lonen
Betriebsbereitschaft : ca. 12 Tage -
Gesprächsdauer: ca. 3 Stunden 15 Minuten

. Standard-Akku N|MH
Betriebsbereitschaft: ca. 8 Tage -
Gesprächsdauer: ca.2 Stunden 15 Minuten

. Hochleistungs-Akku Li-lonen
Betriebsbereitschaft: ca. 20 Tage -
Gesorächsdauer: ca. 6 Stunden

. Hochleistungs-Akku NiMH
Betriebsbereitschaft: ca. 12 Tage "
Gesorächsdauer: ca.3 Stunden 15 Minuten

. Leicht-Akku Li-lonen
Betriebsbereitschaft: ca. 8 Tage -
Gesprächsdauer: ca.2 Stunden 15 Minuten

. Vibrations-Akku Li-lonen
Betriebsbereitschaft : ca. 12 lage -
Gesorächsdauer: ca. 3 Stunden 15 Minuten

lhr Akku hat eine höhere Lebensdauer und zeigt ein besseres
Leistungsvermögen, wenn Sie ihn immer voll aufladen und wieder
komplett entladen.

fi eetrieOsbereitschaft und Gesprächsdauer hängen auch von der
W Netzversorgung und den vom Netzbetreiber eingestellten

Systemparametern ab.

- Basis: 1 2 Stunden Betriebsdauer oro Tao
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Pufferbqtterie wechseln

Temperoturbereich

Die Akkus sind bei Temoeraturen zwischen -10'C und +55'C
betriebsfähig. Sie dürfen nur im Temperaturbereich 0'C bis +40'C
geladen werden.

lodezusttrndsonzeige

Der Ladezustand des Akkus wird dauerhaft angezeigt, wenn das
Telefon eingeschaltet ist:

lllll Das Batteriesymbol zeigt den Zustand des Akkus an. Je
mehr Balken angezeigt werden, desto voller ist der Akku.
Wenn der Akku leer wird, erinned Sie lhr Telefon mit einem
Warnton und die Anzeige "Bitte Akku laden" erscheint. Sie
können noch einige Minuten ein Gespräch führen, bis sich
das Telefon abschaltet.

Laden Sie den Akku sofort auf, wenn das Telefon sich nach
dem Einschalten ausschaltet oder sich überhauot nicht ein-
schalten läßt!

lodeonzeige

Während der Schnelladung blinkt das Symbol lllll , und zusätzlich
wird die Meldung "Akku wird geladen" angezeigt (bei ausge-
schaltetem Telefon).

Der Ladevorgang wird elektronisch überwacht. lst der Akku voll,
wird auf Erhaltungsladen umgeschaltet und "Akku geladen" wird
angezeigt.

Puffierbotierie wechseln

Die Pufferbatterie dient zur Erhaltung von Datum und Uhtzeit, wenn
der Akku entfernt wurde. Wird ein falsches Datum angezeigt, ist die
Pufferbatterie leer und muß ersetzt werden.

Folgender Batterietyp ist für die Pufferbatterie empfohlen:
Bitte benutzen Sie nur Li-Batterien von VARTA oder Panasonic,
Typ CR1216

Die Pufferbatterie wechseln:

> SIM-Karte entfernen.

I ' :,#äJ",[?[:it]?"i:?:i!"ffil#J"i 
M u

> Pufferbatterie einlegen (Pluszeichen
auf der Batterie muß nach oben
zeigen!) und Batteriehalterung
zudrücken.

> SIM-Karte einsetzen.

Denken Sie an den Umweltschu2. Bringen S/e die leere Batterie
zu lhrem Händler oder zu einer Recycling-Sammelstelle.

a
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Übersicht, Tischlodegeröt

ln
t:

5 Zubehör

l)ie nachfolgend beschriebenen Zubehöfteile wurden speziell für lhr
lelefon entwickelt. Benutzen Sie kein Zubehör von Fremdher-
r;tellern. Dieses könnte lhr Telefon beschädigen; in diesem Fall
crlöschen lhre Garantieansprüche.

Übersicht

Tischlodegerör

Das Tischladegeräit verfügt über zwei Ladeschächte.

1 Ladeschacht für das Telefon
2 Ladeschacht für einen Reserve-Akku
3 Ladegerät (im Lieferumfang des

Telefons enthalten)
4 Ladekontrolle (LED, grün)

. Ladeschacht für das Telefon: Der Ladevorgang wird in der
Anzeige des Telefons dargestellt.

. Ladeschacht für einen Reserve-Akku: Mit jedem Einstecken
eines Akkus wird der Ladevorgang ausgelöst, unabhängig vom
Ladezustand des Akkus. Die grüne LED blinkt während des
Ladens langsam. Nach Abschluß des Ladens leuchtet sie
dauernd.

Wenn sowohl das Telefon als auch der Reserveakku eingesteckt
sind, wird zuerst der Telefon-Akku geladen. Der Reserve-Akku
wird geladen, sobald der Telefon-Akku fertig geladen ist oder
wenn das Telefon aus dem Ladeschacht entnommen wird.

Benutzen Sie möglichst zwei Akkus im Wechsel. BenuEen Sie
das Telefon so lange, brs es sich yon se/bst ausschaltet und
seZen Sie dann den Reserue-Akku ein.

Folgendes Zubehör ist zugelassen:

Bezeichnung Ad.-Nr.

Kfz-Einbausatz

Kfz-Mini-Einbausatz

Tischladegerät

Reiseladegerät

Zigar eftenanzü nd er- Ladeg erä

Mobile Office Card

Tischständer

Headset Kit

Standard-Akku Li-lonen

Standard-Akku NiMH

Leicht-Akku Li-lonen

Hochleistungs-Akku Li-lonen

Vibrations-Akku Li-lonen

53.1882.661.00

53.1882.660.00

53.1882.536.00

53.1882.651.00

53.1882.622.O0

53.1882.541 .00

53.1882.535.00

53.1882.625.00

53.1882.072.01

53.1882.074.01

53.1882.077.O1

53.1882.075.01

53.1882.079.01
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Kfz-Mini-Einbqusqtz

Für die schnelle und einfache Montage im Auto.
Der Kfz-Mini-Einbausatz besteht aus:

Mobile Office Cord

PC Card Typ ll zum Senden und Empfangen von Daten, Fax, E-Mail
und für Onlinedienste und Internet in Verbindung mit einem Laptop
und lhrem Telefon. Inklusive Datenübertragungs- und Faxsoftware.
Datenübedragung bis zu 9.600 bps, MNPS und V42.bis Daten-
komprimierung, RLP und MNP 4/2 Fehlerkonektur, unterstützt
AT Befehlssatz. Faxübertragung bis zu 9.600 bps, Fax Gruppe 3,
Klasse 1 und 2.

Beispiel: Mobile Office Cad mit Ladegeräten

Tischstönder

Für Freisprechen und Sprachwahl
auf dem Schreibtisch.
DATA/FAX-Kabel und Ladegerät
können eingesteckt werden.


